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LLWWL-Industriemuseum
Westfälisches Landesmuseum für Industriekultur

 

 
 

  

 

 
 

  

 

 
 

  

Ziegeleimuseum Lage

 (außer Montags) 17 Uhr–1

–
Täglich von 1

 24. April 2022–9. 
Spiel und Spaß mit der Familie

-FamilienfrühlingrOutdoo

 

 
 

  

 

 
 

  

ziegelei-lage.lwl.org

Lage • Lange Straße 75

Telefon 30 48
Termine nach Wunsch

Der neue Trend
Fröhlich
in den

Frühling!
natürlich &

elegant zugleich

www.lage.online 

Bunte Kirmes,
blauer Himmel und viel Sonnenschein

Zeit des Wechsels von kalt auf warm: Der Frühjahrsmarkt 2022 erfüllt alle Erwartungen

Twister (vorn), Dschungel-Reise (hinten) und der Musikexpress sorgten auf dem Parkplatz am Drawen Hof für Hochbetrieb.

Zuweilen war der Frühjahrsmarkt am Sonntag so gut besucht, dass es kaum ein Durchkommen gab. Foto: wi

Lage (wi).

„Ww w w wollt ihr
noch ’ne Run-
de?“ Der Musik-

express samt flotten Sprü-
chen aus dem Kassenhäus-
chen genießt Kultstatus. Am
vergangenen Wochenende
von Freitag bis Sonntag ging
es hier richtig rund - im wahr-
sten Sinne des Wortes. Mu-
sikexpress und Twister sowie
das Fahrgeschäft „Dschun-
gel-Reise“ auf dem Parkplatz
am Drawen Hof; der Auto-
scooter auf dem Marktplatz
und dazu zwei Kinder-Karus-
sells im Stadtzentrum - der
diesjährige Frühjahrsmarkt
ließ keine Wünsche offen.
Nach einer zweijährigen Coro-
na-Zwangspause ließ die 114.
Auflage des traditionellen
Frühjahrsmarkts echte Früh-
lingsgefühle aufkommen. Das
lag nicht nur daran, dass die In-
nenstadtkirmes erstmals vom
Frühjahr (zweites Märzwo-
chenende) in den Frühling
(ers tes Wochenende nach
Frühlingsbeginn) verschoben
worden war. Auch die Tempe-
raturen bzw. das Wetter spiel-
ten mit und ließen zusammen
mit den jüngsten Corona-Lok-
kerungen die Kirmesbesucher
den Frühjahrsmarkt als Wen-
depunkt erfahren, als eine Zeit
des Umbruchs und des Wech-
sels von kalt auf warm. Oder
um es mit dem einst von den
Comedian Harmonists gesun-
genen Varieté-Schlager aus-

zudrücken: „Veronika, der
Lenz ist da / die Leute sind fast
wie verhext / Veronika der
Spargel wächst.“
Spargel gab es zwar noch nicht
während des Frühjahrsmarkts
und „verhext“ waren die über-
aus zahlreichen Innenstadtbe-
sucher während des verkaufs-
offenen Sonntags auch nicht,
aber allerorten war gute Laune
zu spüren. Bei etwa 20 Grad
Celsius sowie Sonnenschein

an allen drei Kirmestagen wur-
de die „innerstädtische Win-
terpause“ beendet. Während
eines Bummels durch die Ge-
schäfte und die Straßen vorbei
an Kirmesbuden und Fahrge-
schäften präsentierte sich die
Innenstadt den Passanten von
ihrer besten Seite. Der ver-
kaufsoffene Sonntag ließ alle
Gesichter strahlen. Eine volle
Innenstadt sorgte für gute Ge-
schäfte - egal ob in den Läden,

an den Buden und Karussells
oder an den Flohmarktstän-
den in der Bergstraße.
Der diesjährige Frühjahrs-
markt bescherte den Lagen-
sern und den Besuchern der
Stadt drei schöne Tage hinter-
einander. Die Menschen ha-
ben diese Tage genossen.
Schon der Freitag als erster
Tag der Innenstadtkirmes
wurde dem Anspruch gerecht,
den man mit einer Kirmeser-

öffnung verbindet. Alle Karus-
sells waren hervorragend be-
sucht und die Kinder und Ju-
gendlichen nutzten das Eröff-
nungsangebot „Jede Fahrt für
zwei Euro“. Das Eröffnungsan-
gebot der Vorjahre - „Eine
Fahrt - ein Euro!“ - sei für die
Schausteller nicht mehr finan-
zierbar gewesen, so Marktor-
ganisator Adolf Steuer. Aber
auch zwei Euro pro Fahrt seien
ein gutes Angebot.
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Wohnen und Pflege im Pastorengarten
Dem Abbruch folgt der Aufbruch: Revitalisierung des Pastorengartens kommt erkennbar voran

Lage (wi).

Die Revitalisierung des
sogenannten „Pasto-
rengartens“ kommt

deutlich erkennbar voran.
Auf dem Grundstück zwi-
schen Bergstraße, Rhien-
straße und Gerichtsstraße
soll u.a. eine „Pflegewohnge-
meinschaft“ mit voraus-
sichtlich 18 Pflegeplätzen
entstehen. Die letzte pla-
nungsrechtliche Hürde über-

wand die Projektentwickle-
rin, eine Gütersloher Immo-
bilien- und Planungsagentur,
am 24. September 2020, als
der Stadtrat mehrheitlich die
für den Bau notwendige Än-
derung des Bebauungsplans
G 3B „Marktplatz“ be-
schloss.
Zwischenzeitlich wurden eini-
ge Altbauten abgerissen, die
auf dem Gelände „Pastoren-
garten“ den dort geplanten
Neubauten im Weg standen.

Abgerissen wurden das Eck-
haus Gerichtsstraße 28 mit-
samt Anbau sowie die Immo-
bilie Gerichtsstraße 24. Die
Gerichtsstraße 24 ist bzw. war
in Lage bekannt als ehemalige
Gaststätte „Holzfass“ bzw.
„Partystube“. Privatleute und
Firmen konnten die „Partystu-
be“ für ihre Feiern (Geburts-
tag, Hochzeit, Jubiläum) an-
lassbezogen mieten und sich
dort bewirten lassen. 2015 und
2016 fanden die „Lagenser

Hochzeitsmessen“ in der Par-
tystube statt.
Beseitigt wurde ebenfalls das
dichte Buschwerk des „Pasto-
rengartens“: eine kleine Hin-
terhof-Wildnis bzw. ein grüner
Wildwuchs zwischen Ge-
richtsstraße und Bergstraße.
Auch ein Parkplatz mit mehre-
ren Pkw-Stellplätzen wurde
während der Abbrucharbeiten
abgerissen. Im Zuge der Revi-
talisierung des Quartiers wird
der Parkplatz neu erstellt.
Es ist beabsichtigt, auf der
Pas torengarten-Fläche eine
Neubebauung zu erstellen.
Seitens der Projektentwickle-
rin ist vorgesehen, im Pasto-
rengarten eine Immobilie zu
verwirklichen für eine ambu-
lant betreute Wohngemein-
schaft pflegebedürftiger Men-
schen sowie für ein Pflege-
dienstbüro. Hierzu soll ein
neues, eingeschossiges Ge-
bäude im Innenbereich errich-
tet werden. Zu der Einrichtung
gehören 646 Quadratmeter
Freifläche, von denen 215 Qua-
dratmeter als Wohngarten ge-
nutzt werden. Die Wohngar-
ten- und Terrassenflächen ha-
ben nach dem vorliegenden
Plankonzept eine Ausrichtung
nach Süden und Osten, wo-
durch sichergestellt werde,
dass die geplanten Wohnein-
heiten gut belichtet sind und
die Wohnaußenbereiche eine
Lage und Orientierung zur
Sonne haben.

In einer Pflegewohngemein-
schaft leben mehrere, auch
pflegebedürftige Menschen
zusammen. Jeder Bewohner
hat sein eigenes Zimmer, das
er sich nach den eigenen Wün-
schen und Vorstellungen ein-
richten kann. Daneben gibt es
gemeinschaftlich genutzte
Räume wie beispielsweise ei-
ne Küche und ein Wohnzim-
mer (Gemeinschaftsraum),
die von allen Bewohnern ge-
nutzt werden können. Als Trä-

ger der „Pflegewohngemein-
schaft im Pastorengarten“ ist
der Alten- und Krankenpflege-
Dienst Bonitas im Gespräch.
Als Bauhöhe zum Straßen-
randbereich (Gerichtsstraße)
sind max. 2 bis 3 Vollgeschos-
se vorgesehen. Das hier ge-
plante „Kopfgebäude“ soll
sich in das städtebauliche Bild
der benachbarten Bestands-
bebauung einfügen und zählt
im engeren Sinn nicht zur ein-
geschossigen Immobilie der

Pflegewohngemeinschaft.
Die Erschließung erfolgt über
die Bergstraße im Osten, die
Gerichtsstraße im Westen und
die Rhienstraße im Norden,
die das Neubaugebiet umge-
ben. Die Durchlässigkeit die-
ses Gebietes soll noch verbes-
sert werden mittels einer neu
geplanten Fußwegeverbin-
dung („Twete“) zwischen Lidl-
Neubau (Hellmeyerstraße /
Gerichtsstraße) und Innen-
stadt (Bergstraße).

Ein Blick von der Gerichtsstraße über den Pastorengarten in Richtung Bergstraße. Die mehr-
geschossigen Häuser im rechten Bildhintergrund sind die Immobilien Bergstraße 19 und 21.
Die geplante „Twete“ wird am rechten Bildrand verlaufen. Fotos: wi

Jahrelang konnte man von der Bergstraße nicht in Richtung Gerichtsstraße schauen, weil
ein dichter Wildwuchs dies verhinderte. Nach der Entfernung des Buschwerks und dem Ab-
riss der früheren „Partystube“ ist jetzt der neue Lidl-Markt (ganz hinten) deutlich zu sehen.

Lage fährt voraus
50 Streckenvorschläge sollen Radtourismus unterstützen

Lage (rp).

Die Lippe Tourismus &
Marketing GmbH
(LTM) hatte zur Fahr-

radtour eingeladen: Bei
schönstem Wetter folgte
nicht nur Bürgermeister Mat-
thias Kalkreuter, sondern ins-
gesamt fast 40 Teilnehmer
dem Ruf, offiziell die neuen
Touren einzuweihen.
Dahinter steht ein großes Pro-
jekt, alle 16 lippischen Kommu-
nen werden zwei bis drei spe-
zielle Radtouren für ihre Gäste
und die eigenen Bewohner an-
bieten. Insgesamt sollen rund
50 Streckenvorschläge den
Radtourismus unterstützen.
Die Touren sind dann nicht nur
das reine Streckennetz, son-
dern begleitend mit den Mög-
lichkeiten, schöne Aussichten,
spezielle Sehenswürdigkeiten
oder typische Einkehrmöglich-
keiten zu entdecken.
Dabei ist Lage nur die erste
Stadt, die das Konzept bereits
umgesetzt hat: Unter dem Na-

men „Raderlebnisse“ gibt es
ganz neu eine gedruckte Bro-
schüre mit Landkarten für die
fünf verschiedenen Rund-
strecken und den Erläuterun-
gen zu allen Sehenswürdigkei-
ten auf dem Weg. Das kleine
Büchlein „Mit dem Fahrrad
rund um Lage“ ist im Haus des
Gastes in Hörste und natürlich
in der Stadtverwaltung erhält-
lich. 
Noch wichtiger aber ist die Prä-
sentation im Internet, bei-
spielsweise im www.teutonavi-
gator.de und natürlich der ei-
genen Homepage der Stadt
Lage, wo die Strecken nicht nur
noch ausführlicher beschrie-
ben werden, sondern auch die
Möglichkeit besteht, diese
Tourenvorschläge auf das ei-
gene Navigationsgerät oder
Smartphone herunterzuladen. 
Wer sich also nicht mit dem ge-
druckten Papier orientieren
will, sondern vielleicht schon
Zuhause den Ausflug vorberei-
tet, wird hier auch mit den mo-
dernsten Mitteln unterstützt.

Denn eine Beschilderung an
der Straße für diese Touren ist
nicht vorgesehen, denn die
„Raderlebnisse“ sind ein er-
gänzendes Angebot zu den be-
stehenden Radwegen und -
Strecken. So gibt es ein rund
1.000 Kilometer langes Rad-
netz, das schon mit rot-weißen
Wegweisern markiert ist. 
Die gemeinsame Ausfahrt zum
Auftakt war für die Teilnehmer
allerdings noch einfacher: Der
Allgemeine Deutsche Fahrrad-
club (ADFC) hatte alles organi-
siert und führte die Gruppe auf
den schönen Strecken zum
Ziegelleimuseum, wo der LTM
zur Kaffeepause eingeladen
hatte. 
Dort kamen alle Teilnehmer
noch einmal ausführlich ins
Gespräch und konnten sich in
aller Ruhe austauschen. 
Schon im Vorfeld hatte der
ADFC bei der Ausarbeitung der
Touren mitgearbeitet: Zwar
hatte LTM die Routen entwik-
kelt, doch anschließend konn-
te der ADFC seine Erfahrungen

mit Kreuzungen und Grund-
stücksrechten einbringen und
fahrsichere und rechtssichere
Strecken ausarbeiten. 
Vergangene Woche gab Land-
rat Axel Lehmann den offiziel-
len Startschuss. Er weiß um die
Bedeutung des Tourismus in
Lippe, der einen jährlichen
Umsatz von mehr als 600 Mil-
lionen Euro erwirtschaftet. Ei-
ne wachsende Sparte dabei ist
der Radtourismus, der mit sol-
chen Projekten unterstützt
wird. 
Als „Fahrradfreundlicher
Kreis“ arbeitet sogar einen ei-
genen Radverkehrsbeauftrag-
ten in der Kreisverwaltung.
Dass der Landrat diesmal aller-
dings nicht selbst auf das Rad
stieg, um mitzukommen war
seinem politischen Amt ge-
schuldet: Es rief der Kreiswahl-
ausschuss zur Landtagswahl
am gleichen Nachmittag. Doch
Lehmann versprach spätes -
tens im April bei einer der an-
deren Kommunen im Sattel zu
sitzen. 

Bürgermeister Matthias Kalkreuter (mitte) ließ es sich nicht nehmen, offiziell die neuen Routen mit einzuweihen.
Foto: rp

Landwirtschaft wird solidarisch
Bio Hof Brinkmann stellt neues Konzept vor

Lage-Hagen (yb).

Die Idee reifte bereits
seit längerer Zeit in
den Köpfen von Wieb-

ke Brinkmann-Roitsch und
Nils Roitsch vom Bio Hof
Brinkmann in Lage-Hagen.
Nun ist das Konzept ausgear-
beitet und soll ab sofort um-
gesetzt werden: Zusammen
mit dem jungen Gärtnerpaar
Marie Seiler und Philipp Mer-
kel starten die Beiden in die
erste Saison einer Solidari-
schen Landwirtschaft (Sola-
wi) mit der Gesellschafts-
form einer Genossenschaft. 
In einer Solawi teilen sich
Landwirt und Verbraucher das
Risiko der Lebensmittelerzeu-

gung, bei der unter anderem
die Wünsche der Kunden an
den Anbau berücksichtigt wer-
den. Somit können gesunde
und ökologische Lebensmittel
zu einem fairen Preis erzeugt
werden. 
Zudem wissen alle Beteiligten
genau, wo ihre Lebensmittel
produziert werden und wer
diese angebaut hat. Auch fal-
len die langen Transportwege
weg, da die Verbraucher ihre
Ware direkt vor Ort abholen
können. 
Zur detaillierten Vorstellung
der Idee lädt der Bio Hof Brink-
mann alle Interessierten zu ei-
ner ersten Solawi-Infoveran-
staltung ein. Diese findet am
kommenden Montag, 4. April,

um 19 Uhr in der Reithalle des
Hofes an der Fröbelstraße 4
statt. 
Um eine vorherige Anmeldung
unter info@bio-hof-brink-
mann.de wird gebeten. Spon-
tane Besuche sind jedoch
auch möglich. Autofahrer wer-
den gebeten am Kampweg zu
parken. „Wir wollen die Erwar-
tungen und Wünsche der zu-
künftigen Mitglieder und auch
der Interessenten abfragen
und das rechtliche Konstrukt
der Genossenschaft erläu-
tern“, betonen Wiebke Brink-
mann-Roitsch und Nils
Roitsch. 
Weitere Infos unter www.bio-
hof-brinkmann.de/landwirt-
schaft/solidarisch zu finden. 

Hagen ist sauber geputzt
Wunsch: Möge dieser Zustand lange anhalten. 

Mögen die Menschen darüber nachdenken,
was wir unserer Natur, unserer Erde alles antun

Lage-Hagen.

So war es auch in Hagen.
Der Biohof Brinkmann
hatte vor dem Dorf-

putz eingeladen. Bei einem
Dinkelbrötchen und einem
Becher Kaffee stärkten sich
die „Dorfputzer“. Dann ging
es um 10.00Uhr los.
Eingeteilt mit Straßenplänen
machten sich viele Hagener
Einwohner an die Arbeit um ih-
ren Ortsteil von Müll zu befrei-
en.
Ausgerüstet mit Warnwesten,
Handschuhen, Müllsäcken
und Greifern wurde entlang
der Straßen und Wege alles
aufgenommen, was dort nicht
hingehört: Plastik, Haushalts-,
Elektrogeräte, Papier, Bon-
bonpapier, Masken, Kippen
Flaschen, Glasscherben,
Bremsscheiben, Autoschein-
werfer, …
Dazu seien folgende Anmer-
kungen erlaubt: Zigaretten-
stummel vergehen selbst
nach Jahren nicht, sondern die
Schadstoffe gelangen sogar in
unser Grundwasser, das ist
den Verursachern hoffentlich
bekannt.
An vielen Stellen stehen Glas-
container für die Aufnahme
von Flaschen bereit. Warum in

der Natur entsorgen. Werden
Bier-, Sekt- und Wodkafla-
schen nach dem Verzehr di-
rekt aus dem fahrenden Auto
geworfen?
Nach erfolgreicher Arbeit, das
Dorf Hagen glänzt, stärkten
sich alle Aktiven bei Getränken
und Bratwurst.
„Die von der Stadt Lage zur
Verfügung gestellte Mulde ist
dieses Jahr nicht mehr ganz so
hoch gefüllt, wie in den
zurückliegenden Jahren.
Formulieren wir unseren
Wunsch für die Zukunft: Wir

wünschen uns, dass es in der
Natur zu keiner Müllentsor-
gung kommt! Dafür stehen
Müllgefäße, Glascontainer
und Entsorgungsbetriebe zu
unserer aller Verfügung.
Vielleicht erleben wir es noch,
dass es einen sogenannten
Dorfputz gibt, an dem alle Leu-
te gemütlich durch unser Dorf
gehen und sich an der Sauber-
keit und der Schönheit der Na-
tur erfreuen dürfen. 
Ein gemütlicher Abschluß ist
auf jeden Fall garantiert” so Gi-
sela Stöcker.

Lichtkuppeln zerstört
Lage-Ehrentrup.

Zwischen Freitag und
Montag (25. - 28. März
2022) zerstörten bis-

lang Unbekannte in der Stra-
ße "In der Bülte" drei Dach-
fenster bzw. Lichtkuppeln
der Grundschule Ehrentrup
und richteten damit einen
hohen Sachschaden an.
Sie gelangten über ein Bauge-
rüst auf das Dach. Dort schlu-
gen sie mit Baugewichten drei
Dachfenster ein und beschä-

digten durch die herunterge-
stürzten Gegenstände auch
Teile der Einrichtung im Schul-
gebäude. 
In die Schule drangen die Täter
nach ersten Erkenntnissen
nicht ein. Der entstandene
Schaden beträgt etwa 9000
Euro. 
Zeuginnen oder Zeugen, die
Hinweise zur Sachbeschädi-
gung geben können, setzen
sich bitte mit dem Kriminal-
kommissariat 5 in Verbindung,
Rufnummer 05222/98180.
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Vortrag von Carl-Heinz Helwig
Sieben Frauenzimmer in Detmold

Lage-Hörste (gb).

Der Vortrag „Sieben
Frauenzimmer: von
Hexen, Fürstinnen und

Mätressen“ zeichnete ein
Bild von dem Leben, Lieben
und Leiden von Detmolder
Frauen aus unterschiedli-
chen Jahrhunderten. Die ur-
sprünglich vom LHB-Orts-
verein Lage e.V. eingeplante
Referentin Cornelia Müller-
Hisje wurde von Carl-Heinz
Helwig vertreten. Es dürfte
voraussichtlich der letzte
Vortrag im Haus des Gastes
gewesen sein, da die Immobi-
lie für Flüchtlinge aus der
Ukraine hergerichtet wird.

Die Würde des Menschen
ist unantastbar

Helwig begann mit Anna Maria
Tintelnot, die der Hexerei be-
zichtigt wurde und der Folter
widerstand. Sie flüchtete nach
dreimaliger Folter und ihrem
Ehemann wurden die Besitz-
tümer entzogen, die er 1665
vor dem Reichskammerge-
richt einklagte. Die Prozess-
führung des Detmolder Peinli-
chen Halsgerichts wurde für
rechtswidrig und nichtig er-
klärt und der Mann erhielt sei-
nen Besitz zurück. In Detmold
steht ein Gedenkstein in der
nach ihr benannten Twete mit
der Aufschrift: „Die Würde des
Menschen ist unantastbar“.
Besser ging es der schönen
Florentine (1734-1801) verw.
Keiser geb. Schenk, die ein Ver-
hältnis mit Oberst Ernst Jo-
hann Christian von Schröderß
hatte, der zur Untermiete
wohnte. Er steuerte Geld zum
Kauf der Hofapotheke bei, im
Gegenzug musste das Wap-
pen des adeligen Spenders auf
ewige Zeiten am Eingang an-
gebracht sein. Gräfin Casimire

geb. zu Anhalt-Dessau (1749-
1778) war die erste Reformerin
im Fürstentum Lippe, über
den Kanzler Ferdinand Bern-
hard Edler von Hoffmann
(1731-1802) trug sie Vorschlä-
ge, wie die Unterstützung der
Krankenpflege, der Armen und
die Idee der Fruchtfolge auf
den Feldern an ihren Mann her-
an – den Grafen Simon August
zur Lippe-Detmold (1727-
1782). Die Abschaffung der
Leibeigenschaft gelang aber
erst Fürstin Pauline (1769-
1820).

Sklave schmuggelt Mätresse
Eleonore Keiser (1767-1855)
war die Mätresse von Fürst
Leopold I – sie wurde von dem
auf dem Londoner Sklaven-
markt gekauften Franz Wil-
helm Yonga (1751-1789) in das
Detmolder Schloss ge-
schmuggelt. Als die Affäre we-
gen der Geschwätzigkeit der

Dame aufflog, bekam Keiser
eine jährliche Abfindung von
800 Talern. „Das war eine
nicht unbeträchtliche finan-
zielle Belastung für das kleine
Fürstentum“, erklärte Helwig.
Die Tochter des Archivars,
Christiane Louise Clostermei-
er (1791-1848), galt als bele-
sen, aber auch als verschro-
ben und hochmütig. Sie heira-
tete schließlich den zehn Jahre
jüngeren Dichter Christian
Grabbe (1801-1836), der „in
Stellung war“, diese aber
wahrscheinlich aufgrund sei-
ner Alkoholkrankheit nicht
halten konnte. Nach seinem
Tod stritten sich Ehefrau und
Mutter des Dichters so laut-
stark, dass der Eklat noch zwei
Straßen weiter zu hören war.
Clostermeier hinterließ ein
Vermögen von über 9.000 Ta-
lern, die nach ihrem Willen in
eine Stiftung für mittellose
Studenten übergingen. Ma-

thilde Keiser hätte gerne in ei-
ne adelige Familie eingeheira-
tet, hatte aber keinen untade-
ligen Ruf, da sie mit 15 Jahren
mit dem zehn Jahre älteren
Schauspieler Kleemann
durchgebrannt war. Als die Ge-
schichte in der kleinen Stadt
Detmold die Runde machte,
wurde die Verlobung aufge-
löst. Die spätere Schriftstelle-
rin und Frauenrechtlerin Mal-
wida von Meysenbug (1816-
1903) zog aufgrund politi-
scher Unruhen von Kurhessen
mit ihrer Mutter und ihrer
Schwester im Jahr 1832 nach
Detmold. Ihre Bekanntschaft
mit dem Pfarrerssohn Theo-
dor Althaus mündete in eine
unerfüllte Liebesbeziehung.
Gemeinsam mit Georg Weerth
wurde philosophiert. Diese
drei gehörten zu den Revolu-
tionären von 1848, die letztlich
das Land verlassen und ins
Ausland emigrierten mussten.

Carl-Heinz Helwig vertrat die eingeplante Referentin Cornelia Müller-Hisje. Foto: gb

Mit Bienenweidepflanzen durch das Jahr
Lage-Heiden.

Der  Heimatverein Hei-
den lädt seine Mitglie-
der und auch andere

Interessierte zu einer Vor-
tragsveranstaltung ein.  Die
Imkerin und Bienenweide-
fachberaterin Frau Marie-
Luise Eickmeier-Ehrlich wird
zum Thema "Mit Bienenwei-

depflanzen durch das Jahr"
vortragen. 
Mit ihrem Vortrag macht  Frau
Eickmeier-Ehrlich auf die gro-
ße Bedeutung von Bienen,
Hummeln, Schmetterlingen
und anderen Insekten für die
Bestäubung von Blüten zur
Bildung von Früchten auf-
merksam. 
Die Insekten benötigen im

Wechsel der Jahreszeiten
stets ein ausreichendes Nah-
rungsangebot durch die Pflan-
zen in ihrem Umfeld.
Jeder mit eigenem Garten
kann gerade jetzt in der Pflanz-
zeit mit der richtigen Auswahl
von Stauden, Sträuchern und
Obstbäumen etwas tun, um
die Nahrungsgrundlage der
heimischen Insekten zu stabi-

lisieren. So kann es manchmal
ganz leicht sein, um den Bie-
nen beim Sammeln von Pollen
zu helfen, darauf wird die Bie-
nenweidefachberaterin mit
eindrucksvollen Fotos auf-
merksam machen. 
Der Vortrag findet am Diens-
tag, den 5. April um 19.30 Uhr
im Jugendheim in Heiden
statt.

Zuversichtlicher Saisonstart und Ehrung großartiger Schützen
Lage.

„Wie schmerzhaft
ein Verzicht auf
Gemeinschaft

oder auch auf ein traditio-
nelles Sportleben mit zahl-
reichen Kulturangeboten ist,
haben wir alle 2021 erfahren.
Erfreulich, dass wir heute in
eine hoffentlich unterbre-
chungsfreie Sportsaison
starten. Zugegeben, auch
jetzt noch mit einem mulmi-
gen Gefühl angesichts der
rekordverdächtigen hohen
Corona-Inzidenzzahlen“.
Mit diesen Begrüßungswor-
ten hieß der Chef der 1. Kom-
panie der Schützengilde La-
ge, Hauptmann Dr. Karsten
Stolz, seine Schützen der 1.
Kompanie willkommen.
Es wurde ein alle begeistern-
der Saisonstart mit ein-
drucksvollen schießsportli-
chen Ringzahlen. Dankbar
waren alle dafür, dass nicht
nur traditionsgemäß die Ta-
gessieger  geehrt wurden,
sondern auch die, weil im
Herbst 2021 wegen Corona

nicht mehr möglich, erfolg-
reichsten Schützen der Kurz-
Saison 2021 und das Erfolgs-
quartett des Gildeschießens
(alle drei Kompanien) vom
Supersonntag der „Ersten“
vom 3. Oktober 2021.
Bei großartiger Stimmung
und den ganzen Abend anhal-
tender Wiedersehensfreude
durften sich folgende Schüt-
zen über Ehrungen für ihre Ta-
gesleistung freuen: Den an je-
dem Sporttag ausgelobten
Zinnbecher erhielt „Loco“
Jörn Uhlig. 
Das Preisschießen gewann
überlegen der Sportsaison-
Rekordsieger Detlef Heyer
mit 49 (von 50) Ring. 
Den zweiten Platz erreichten
gemeinsam Viktor Dück und
Dirk Sprenger (47 Ring). Über
den Teampreis  durfte sich
Oberleutnant „Bärchen“ Jörg
Meerkötter freuen.
Ein besonderes Ereignis war
natürlich die jetzt nachgehol-
te Ehrung der erfolgreichsten
Schützen des Vorjahres. Lei-
der fehlten einige Angehörige
der sportlichen Spitzengrup-

pe aus beruflichen Gründen.
Das Ergebnis-Tableau weist
folgende Sportlernamen aus:
Gemeinsame Jahres- / Sai-
sonsieger wurden Gilde-Ma-
jor Kai  Freudenberg und Kom-
panie-Leutnant Dirk Sprenger
mit jeweils 47,4 Rg. (Jahres-
durchschnittswert) vor dem
jungen Senkrechtstarter
Leutnant Jan-Hendrik Arm-
brecht (47,2), Victor Dück
(47,0), Rottmeister Detlef
Heyer, Jan-Georg Pambor
und den vier gemeinsam den
siebten Rang einnehmenden
Malte Hanning, Jörg Meerköt-
ter, Marcus Pemeyer sowie
dem neuen Gildemajor-Adju-
tanten Martin Schliemann.
Ein Highlight war natürlich die
jetzt in der Kompanie-Familie
nachgeholte Ehrung der
Sportstars des Gilde-Wett-
kampfes vom 3. Oktober
2021. Leider war der Gilde-
Gesamtsieger Malte Hanning,
Leutnant der 1. Kompanie, be-
rufsbedingt an der Teilnahme
gehindert.
Die „Erste“ stellte nach dem
Stechen um den Gesamtsieg

Von links: Hauptmann Dr. Karsten Stolz, Jörg Meerkötter, Rottmeister Detlef Heyer, Victor
Dück, Jörn Uhlig, Dirk Sprenger, Jan Hendrik Armbrecht und Kompanie-Schießoffizier Mar-
cus Pemeyer. Beruflich leider verhindert: die Sieger Malte Hanning ( Gildeschießen: 03. Okt.
2021 ) und Kai Freudenberg (Sieger der Sportsaison 2021 zusammen mit Dirk Sprenger ). 

mit Malte Hanning den Gilde-
Sieger. Auf dem Sieger-Podi-
um die drei Besten durfte

schließlich neben Malte Han-
ning ( 1. Kompanie ) und Ro-
land Fellmer ( 2. Kompanie )

auch Jan-Hendrik Armbrecht
als zweiter Schütze der 1.
Kompanie erscheinen.

Fazit des Saisonstarts und
Ausblick:  Zutreffend vom
Kompanie-Chef Dr. Karsten
Stolz formuliert: „Bei aller Be-
geisterung für die anstehen-
den spannenden Wettkämpfe
und großer Freude auf die Tra-
ditionsveranstaltungen gilt:
Wegen der Corona-Pandemie
bleibt für jeden die Notwen-
digkeit der Eigenverantwor-
tung; vielleicht in einem bis-
her nicht bekannten Ausmaß. 
Erfreulich, dass wir am 10. Mai
unser traditionelles Maibock-
Schießen durchführen kön-
nen. 
Ferner erfreulich, dass wir uns
laut Terminvereinbarung von
unserem Verbindungsoffizier
Udo Zantow mit Major Pod-
bielski voraussichtlich im Mai
(Lage ) und im Juni (August-
dorf) mit unserer  freund-
schaftlich verbundenen 1.
Kompanie des Panzerbatail-
lons 213 treffen. 
Die Militäreinheit verlegt laut
Planung aus dem Vorjahr im 2.
Halbjahr ein Teil der Soldaten
nach Litauen. Für alle gilt:
Bleibt alle gesund!“

Canvassing-Stände der CDU
Lage.

Am Freitag, dem 08. 04.
22, finden Sie uns auf
dem Marktplatz Lage von

9 bis 12 Uhr am Wahlkampf-
stand der CDU. Hier können Sie
unseren Landtagskandidaten
Klaus Hansen persönlich ken-

nenlernen, auch die Fraktions-
mitglieder Wolfgang Jedlicka
und Rudolf Stölting sind vor Ort
und freuen sich auf Gespräche
mit interessierten Bürgerinnen
und Bürger.
Am Samstag, dem 09. April fin-
den Sie unseren Wahlkampf-
stand vor unserem Bürgerbüro in

der Langen Straße.  Von 10 bis 12
Uhr stehen unter anderem Fre-
derik Topp, Michael Biermann
und Anika Jedlicka persönlich für
Gespräche zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und
wie Sie uns außerhalb unserer
Sprechzeiten erreichen, erfah-
ren Sie unter www.cdu-lage.de.

Heimatbund wandert
Am Menkhauser Bach entlang

Lage.

Am Sonntag, den 10. 04.
2022, sind alle Wanderer
im Lippischen Heimat-

bund Ortsverein Lage zu einer
8,5 km flachen Wanderung ein-
geladen.
Die Tour führt am Menkhauser

Bach entlang zum Dalbker Teich
und von dort durch das obere
Sprungbachtal zu seinem Quel-
lengebiet. Durch den Marken-
grund geht es zurück zum Aus-
gangspunkt. Treffpunkt ist um
09:00 Uhr am Parkplatz Eichen-
allee Lage. Gäste sind herzlich
willkommen. Da wieder ein ge-

meinsames Essen geplant ist,
bittet Wanderführer Jürgen
Bauer Tel. 05222/3635354, wie
bei der letzten Wanderung be-
sprochen, um telefonische An-
meldung. 
Die am 10. 04. geltenden Corona
Schutzmaßnahmen sind zu be-
achten.

Autofahrer verliert Vorderrad
Lage.

Am Samstagmittag
(26.03.) befuhr ein
22jähriger Detmolder

mit seinem PKW Audi den Hell-
weg in Richtung Lage. In Höhe
des Ortsteils Wellentrup löste
sich an seinem Audi das linke
Vorderrad und rollte in den Ge-
genverkehr.
Hier prallte das Autorad gegen

den Mazda einer 41jährigen Bie-
lefelderin, die in Richtung Pivits-
heide unterwegs war. Nach dem
Anstoß schleuderte das Rad zu-
rück auf die Fahrspur des Unfall-
verursachers und prallte hier
nochmals gegen einen weiteren
PKW Seat, der von einem 58jäh-
rigen Horn-Bad Meinberger ge-
führt wurde.
Im Fahrzeug der Frau aus Biele-
feld wurden sowohl Fahrerin als

auch ihr 52jähriger Beifahrer
leicht verletzt. An allen drei PKW
entstanden hohe Sachschäden.
Zwei der Fahrzeuge waren nicht
mehr fahrbereit und mussten
abgeschleppt werden. 
Erste Ermittlungen am Unfallort
deuten darauf hin, dass nach ei-
nem Radwechsel wahrschein-
lich die Radmuttern nicht aus-
reichend fest angezogen wur-
den und sich hier lös ten.

ECG Kachtenhausen
Lage-Kachtenhausen.

Seit nunmehr über elf Jah-
ren versammelt sich das
Haus Kachtenhausen

der Evangelischen Freikirche
MBG Oerlinghausen-Kachten-
hausen im ehemaligen Land-
gasthaus Niemann an der Ha-
ferbachstraße 45 in Kachten-

hausen.
In dieser Zeit waren Oerlinghau-
sen und Kachtenhausen in einer
Gemeinde organisiert - eine Ge-
meinde in zwei Häusern.
Mit einem gemeinsamen Got-
tesdienst wurde dankbar auf
diese Zeit zurückgeblickt. Seit-
her sind die Gemeindehäuser
immer noch verbunden, in

Kachtenhausen jedoch nun ei-
genständig als "ECG Kachten-
hausen - Evangelische Freikir-
che am Haferbach" unterwegs.
Besucher sind herzlich eingela-
den die Gemeinde, Haferbach-
straße 45,  in Lage-Kachtenhau-
sen, kennenzulernen. Mail: in-
fo@ecg-kachtenhausen.de,
www.ecg-kachtenhausen.de

Haus des Gastes
Veranstaltungen bis zu den Sommerferien

Lage-Hörste.

Das Kunst- und Kulturfo-
rum Kaleidoskop Hörste
bleibt mit seinen Veran-

staltungen im Haus des Ga-
stes, da dort doch keine Ge-
flüchteten untergebracht wer-
den, teilte Bernd Rosarius dem
Postillon mit. 

Noch in diesem Monat finden
zwei Events statt, am 24. April
2022 der Haiku-Workshop mit
Miriam Pereluk und eine Dich-
terlesung am 25. April 2022 mit
Margitta Sünwoldt („Von Kö-
nigsberg bis 80“). 
Für den 8. Mai 2022 sind die
„Lippischen Bänkelsänger“ ge-
plant, Manfred Kalkreuter und

Michael Sieber. Am 19. Juni 2022
wird ein Gedächtnistraining mit
Miriam Pereluk stattfinden. Im
Juli folgen „Lyrische Tischge-
spräche“ (17.07.2022) und eine
Kurparklesung (24.07.2022) mit
Roland Rothfuß, jeweils um 14
Uhr. Anmeldungen bitte unter
Telefon: 05232-67769 oder
bernd.rosarius@web.de.

Dorfcafé fällt aus
Lage-Heiden. Das geplante
Dorfcafé „Alte Linde” in Hei-
den am Sonntag, 03. April

2022 findet aufgrund der wei-
ter angespannten Coronalage
nicht statt.

Hallenbad Lage
Lage.

Das Hallenbad in Lage än-
dert in den Osterferien
wie folgt die Öffnungs-

zeiten: 
Am Karfreitag (15.04) und
Ostersonntag (17.05)  bleibt das
Bad geschlossen. Am Oster-
montag (18.04) ist das Familien-
bad von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
geöffnet. 
Dienstags und mittwochs:
14.30 Uhr bis 21.00 Uhr, öffent-

licher Badebetrieb. Donners-
tags:  14.00 Uhr bis 16.30 Uhr,
Seniorenbad. Freitag, 22.4.:
14.30 Uhr bis 21.00 Uhr,  öffent-
licher Badebetrieb. Samstags:
13.00 Uhr bis 19.00 Uhr,  öffent-
licher Badebetrieb. Sonntag

24.04.2022: 08.00 Uhr bis 13.00
Uhr, öffentlicher Badebetrieb
Frühschwimmen findet in den
Ferien nicht statt.
Des Weiteren bleibt das Hallen-
bad am 01.05.2022 geschlos-
sen. 
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Alles rund um Trauung & Hochzeit

www.lwl-industriemuseum.de

Heiraten in der Ziegelei
Ihre Trauung im historischen Ambiente

Ziegeleimuseum Lage

LWL-Industriemuseum
Westfälisches Landesmuseum für Industriekultur

Sprikernheide 77 - 32791 Lage

05232 9490-0 / ziegelei-lage@lwl.org

Stadt Lage, Der Bürgermeister
Fachteam Personenstandswesen, Außenstellen Historisches Rathaus

Stadt Lage, Der Bürgermeister, 
Fachteam Personenstandswesen, 
Außenstellen Historisches Rathaus, 
Lange Str. 72, 32791 Lage, Tel.: 05232/601-0

Für den 
schönsten Tag im Leben:

Hochzeitstorten
ob in eckig, rund oder Herzform, 
farbig oder schlicht … natürlich

aus der Bäckerei-Konditorei 

Lange Str. 98 • Lage • Tel. 05232 - 66344

BERGSTRASSE 6 • LAGE
FON 05232 . 97 97 915

Öffnungszeiten:
MONTAG - FREITAG 
09.00 - 18.00 UHR

SAMSTAG 08.00 - 14.00 UHR

Kleine Feiern – große Events (bis 100 Personen)
Lassen Sie sich bei der Speisenauswahl 

– vom Grillbuffet bis hin zum 5-Gang-Menue –
von uns beraten!

Borsdorf U.G., Andreas Borsdorf
Sprikernheide 77, Lage, 
Tel. 0 52 32 / 6 55 55 oder 01 76 / 35 77 39 90

Ostersonntag: Osterfrühstück ab 10 bis 13 Uhr.
Bitte voranmelden!

Haarstudio Haargenau
Kompetenz aus Meisterhand

Lemgoer Straße 27 • 32791 Lage

Tel. 05232 - 5550

Encarna Miralles Diaz
Friseurmeisterin

Wir stylen Sie
für den schönsten Tag Ihres Lebens!

Für Happy (Hair) Days: Brautfrisuren

Keine Frage: Am schön-
sten Tag im Leben geht
es ums Ganze. Und

zwar nicht nur, was das Outfit
betrifft, sondern auch das
Styling. Und die ideale Braut-
frisur spielt dabei eine wich-
tige Rolle, denn was die Krone
der Prinzessin, ist die Frisur
der Braut! Und eines ist
ebenfalls wahr – mit der rich-
tigen Brautfrisur steht oder
fällt der Look. Doch wie im-
mer die Voraussetzungen für
die persönliche, ideale Hoch-
zeitsfrisur sein mag: Ist der
große Tag gekommen, wird
frau glücklich sein mit ihrem
Hairstyling. Vorausgesetzt,
man achtet im Vorfeld auf ein
paar Dinge.

Worauf Sie bei 
Brautfrisuren achten sollten
Bei Hochzeitsfrisuren hat man
die Qual der Wahl. Es gibt sie in
schier unendlicher Vielzahl –
vom legeren Undone-Look
über die wallende Locken-
pracht bis hin zur raffinierten
Hochsteckfrisur. Letztere ha-
ben gegenüber ihren offen ge-

tragenen Konkurrentinnen ei-
nen entscheidenden Vorteil:
Sie halten in der Regel den
ganzen Tag, während Locken
zwischen Standesamt, Kirche
und anschließenden Feierlich-
keiten leicht aus der Fasson
geraten. Eine schöne Brautfri-
sur sollte daher vor allem ei-
nen sein: haltbar! Denn sie
muss hunderte von Umar-
mungen, unberechenbare Wit-
terungsverhältnisse und auch
wildes Abtanzen auf der Hoch-
zeitsfeier überstehen! Hier ha-
ben Looks, die kunstvoll arran-
giert sind und mit einer Menge
an Haarnadeln und Haarspray
für garantierten Halt im Dauer-
einsatz sorgen, ein klares Plus. 

Welche Brautfrisur 
zu welchem Kleid?

Ob schulterfreies Kleid im ro-
mantischen Rüschen-Look,
zarte Feenkleider oder streng
und schlicht mit wenig
Schnörkeln: Das Outfit be-
stimmt die Frisur und sollte
darauf abgestimmt sein. Zu ei-
ner kunstvoll hochgesteckten
Brautfrisur sehen Kleider toll

aus, die ein wenig an eine Mär-
chenhochzeit erinnern – sie
geben dem aufwändigen
Dress genügend Raum, damit
es perfekt in Szene gesetzt
wird. Wer sich für einen lufti-
gen Traum in Spitze entschei-
det, der ist mit Locken gut be-
raten, denn diese unterstrei-
chen die mädchenhafte Sil-
houette. 
Zu betont schlichten Kleidern
ohne viel Zierwerk passen
strenge Dutts, vielleicht mit
einzelnen, locker herausfal-
lenden Strähnen oder einem
schönen Haar schmuck. Und
wer sich eine Trachtenhoch-
zeit wünscht und vielleicht so-
gar im passenden Umfeld hei-
ratet, der ist mit einer Flecht-
frisur als Hochzeitsfrisur
ziemlich gut beraten: sie über-
stehen viele lange Stunden,
ohne dabei groß Schaden zu
nehmen. 

Vorbereitung 
für die perfekte Brautfrisur

Ein absolutes Muss für die per-
fekte Brautfrisur ist der Probe-
termin beim Friseur Ihres Ver-

trauens. Er wird sie fachmän-
nisch dabei beraten, welche
Hochzeitsfrisur für Ihr Haar
die richtige ist, und wovon Sie
besser die Finger lassen soll-
ten. Denn jede Haarstruktur
hat ihre Besonderheit, sodass
nicht jede Frisur für jedes Haar
gleichermaßen geeignet ist.
Sie sollten diesen Termin an ei-
nem Vormittag vereinbaren.
So wissen Sie am Abend ganz
genau, ob Ihre Brautfrisur das
Potenzial hat, einen ganzen
Tag zu überstehen. Und auch
wenn Sie sonst vom Toupieren,
von Lockenwicklern und vielen

Styling-Hilfsmitteln nichts
wissen wollen – vertrauen Sie
dem Spezialisten! Glattes  und
glänzendes Haar, so schön es
auch sein mag, ist beispiels-
weise nur schwer dauerhaft in
eine andere Form zu bringen.
Feines Haar dagegen ist zwar
sehr frisierwillig, doch mangelt
es damit für eine tolle Brautfri-
sur oft am Volumen. 
Für beide Haartypen gilt je-
doch in der Regel: bitte nicht
Waschen am Tag der Tage,
sondern lieber einen vorher!
So hält jede kunstvolle Hoch-
zeitsfrisur garantiert besser.

Die Liebe wird
nie vergehen

Hochzeitsbilder bequem und einfach teilen

(akz-o)

Allein in den Monaten Ja-
nuar bis Juli 2019 gaben
sich über 210.000 Paare

das Ja-Wort. Die Deutschen
zeigen damit, dass sie weiter-
hin an die Ehe glauben. Und so
werden auch 2022 wieder viele
glückliche Paare den Bund fürs
Leben schließen.

Tausendundein Bild
Damit ‚der schönste Tag‘ im Le-
ben eines Paares unvergessen
bleibt werden zahlreiche Fotos
gemacht – vom Brautpaar und
seinen Gästen, von der Trau-
ungszeremonie und der Hoch-
zeitstorte und von all den ro-
mantischen und lustigen Mo-
menten des Tages. 

Dabei ist nicht mehr nur der ge-
buchte Hochzeitsfotograf den
ganzen Tag im Einsatz.
Smartphone & Co. sei Dank
möchten auch die Gäste nicht
auf ihre persönlichen Erinnerun-
gen verzichten und halten un-
zählige Impressionen des Tages
fest.
Schade nur, wenn es später fast
unmöglich oder äußerst zeitauf-
wendig ist, all die tollen Bilder
zusammenzutragen und jedem
Gast des Festes zur Verfügung
zu stellen. Denn meist ist es so,
dass sich am Ende der großen
Feier die Festtagsgesellschaft
zerstreut und mit ihr auch die
wunderschönen Hochzeitsbil-
der. Die Arbeit sie zusammenzu-
tragen, hat meis tens das Braut-
paar.

Foto: pixabay.com/imiji GmbH/akz-o

Der mit Accessoires geschmückte
Dutt ist als Hochzeitsfrisur gut für
sehr langes Haar geeignet.



Neese-Diekmann

Bestattungen
Pivitsheider Str. 113

Lage-Ehrentrup
☎ 05232-5527

www.neese-diekmann.de

Der letzte Weg
in guten Händen

Notfallrufnummern

ACHTUNG!
Den Apotheken-Notdienst

erfahren Sie unter

Tel. 0800 00 22 833
Handy 22 8 33

oder unter www.akwl.de

Die allgemeine Notfallpraxis im Medicum am Klinikum 
Detmold, Röntgenstr. 16, kann direkt aufgesucht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst in Lage
Auskunft erteilt                                                                                     0180‐5986700
Überfall ‐ Unfall ‐ Funkstreife                                                                                 1 10
Feuer/Krankentransport                                                                                           1 12
Polizeiwache Lage                                                                                              9 59 50
Diakoniestation Friedrich‐Petri‐Str. 65                                                     609 ‐ 150
Bürgerbüro Stadt Lage                                                                                  601 ‐ 300
Bereitschaftsdienst Abwasserbetrieb                                                       601 ‐ 601
Müll‐Hotline                                                                                                      601 ‐ 666

Bedenkt: den eignen Tod, den

stirbt man nur. Doch mit dem Tod

der anderen muss man leben.

Trophagener Str. 11 • 32791 Lage
Te. 05232/4217 • Mobil 0173/7422339

Fax 05232/9799698

Bestattungen
Tina Büschemann
Familienbetrieb seit 1929

Ihre Helfer und Berater
bei Trauerfällen

www.bohle-heilmann.de

Friedrichstrasse 36, 32791 Lage

Tel. 05232 980 222 

Ärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen die Arztrufzentrale des ärztlichen

Bereitschaftsdienstes / Notfalldienstes unter der  
Tel.‐ Nr: 116 117 (HNO und Augenheilkunde).

Die 116 117 ist kostenfrei. 

Die Kinder‐ und jugendärztliche Notfallpraxis befindet sich 
im Medicum Detmold, Röntgenstraße 16. 

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 18‐21 Uhr; Fr., Mi. 13‐21 Uhr. 

Nach 21 Uhr wenden Sie sich 
an die Notaufnahme des Klinikums Lippe.
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BECKMANN
FENSTERBAU

Helpuper Straße 42
32791 Lage/Lippe 

TEL  +49 5232 975 96 0 

FAX  +49 5232 975 96 29

info@beckmann-fensterbau.de
www.beckmann-fensterbau.de

FENSTER
ROLLLÄDEN
HAUSTÜREN 
INSEKTENSCHUTZ
MARKISEN
GARAGENTORE
SMART HOME

Geschäftsstelle

Gutt & Mahlmann OHG

Lange Str. 135 | 32791 Lage 
Tel. 05232 9566-0 | Fax 05232 9566-55
sc.lage@lippische.de

ServiceCenter Lage

lippische.de

Donnerstag, 7. April, 18.30 Uhr,
Schießstand Eichenalle

www.zweite-kompanie-lage.de

innerhalb der Schützengilde 
der Stadt Lage von 1509 e. V.

Schießabend
Herren

Montag, 4. April, 19.00 Uhr,
„Schießstand Eichenallee”
www.dieerste-kompanie.de

innerhalb der Schützengilde 
der Stadt Lage von 1509 e. V.,

Schießabend
Damen

Ev.‐luth. Gemeinde Sedanplatz
03. 04.:   10.00   Gottesdienst mit
                              Vorstellung der
                              Konfirmanden
                 10.00   Kindergottesdienst
05. 04.:   19.15     Posaunenchor
06. 04.:   19.30    Kirchenvorstand
07. 04.:   17.30    T.A.G. Jugendkreis
                 18.00   Passionsandacht

                 19.15     Kirchenchor
08. 04.:   12.00    Friedensgebet in der
                              Marktkirche

Ev. ref. Johannesgemeinde
Kachtenhausen
03. 04.:   10.00   Gottesdienst mit
                              Vorstellung der
                              Konfirmanden*innen, 
                              Pfr. Matthias Schmidt

Evangelisch‐methodistische Kirche,
Hindenburgstraße 19
03. 04.:   09.45   Chorprobe
                 10.30    Gottesdienst
04. 04.:   09.30   Mini‐Club
05. 04.:   17.00    Kirchlicher Unterricht
06. 04.:   19.00   Bezirksvorstand
08. 04.:  16.00   Schmiedefüchse,
                              Hardisser Straße 2b

Kirchengemeinde  Lage
Marktkirche
03. 04.:   10.00   Literatur‐
                              Gottesdienst, 
                              Pfr. Dr. Lesemann
                              und Literaturkreis

06. 04.:   19.30 bis 21.30 Uhr
                              Kantorei in der
                              Marktkirche
08. 04.:   9.30 bis 12.30 Uhr
                              Offene Kirche 
                              in der Marktkirche
                 11.30 bis 12.00 Uhr
                              Musik zur Marktzeit
Kirchengemeinde Lage
Martin‐Luther‐Kirche
07. 04.:   09.30   Eltern‐Kind‐Treff im 
                              Gemeindehaus

Ev.‐ref. Kirchengemeinde Sylbach
Es gilt die 3G‐Regel
03. 04.:   10.00   Gottesdienst,
                              P. Mölling
06. 04.:   19.30    Passionsandacht

Evangeliums‐Christen‐Gemeinde
(ECG) Kachtenhausen e.V.
03. 04.:   10.00   Gottesdienst
06. 04.:   19.00   Bibelkreis
08. 04.:   17.30    Kinder‐ u. Jungschar‐
                              Gruppen (3 ‐ 11 Jahre)
                 19.30    Teenie‐ und Jugend‐
                              kreis (12 ‐ 25 Jahre)

Kirchliche
Nachrichten

Frühjahrsempfang der SPD
Lage.

Gute Stimmung, nette
Gespräche und Moti-
vation für den Wahl-

kampf: Beim ersten Früh-
jahrsempfang der SPD Lage
in der Brasserie Max haben
sich die Genossinnen und
Genossen der Zuckerstadt
auf die kommenden Wochen
eingeschworen.
Matthias Kaiser, der Vorsitzen-
de des SPD-Stadtverbandes,
begrüßte viele Parteimitglie-
der und Gäste aus Vereinen
und Institutionen sowie die
SPD-Kreisvorsitzende und
Landtagsabgeordnete Ellen
Stock sowie den Bürgermeis -
ter Matthias Kalkreuter. 
Kaiser berichtete über die er-
folgreichen Anträge der SPD-
Ratsfraktion. Dazu gehörte et-
wa das Förderprogramm für
coronageschwächte Vereine
oder die Einrichtung eines Ju-
gendcafés. Darüber hinaus
trägt die Haushaltskonsolidie-
rung eine sozialdemokrati-
sche Handschrift. Die SPD
hatte dafür gesorgt, dass am
Hudeweg in Hardissen bezahl-
barer Wohnraum entsteht und
sich die Stadt sich an einer
Wo h n u n gs ba u ge n osse n -
schaft beteiligt. Außerdem
setzt sich SPD Lage ebenso
wie die Landes-SPD für die Ab-
schaffung der Straßenaus-
baubeiträge ein, um Bürgerin-
nen und Bürger zu entlasten
und unnötige Bürokratie abzu-

bauen.
Bürgermeister Matthias Kalk -
reuter berichtet über den
Krieg in der Ukraine und die
Folgen für die Kommunen. Der
Flüchtlingsstrom habe längst
Lage erreicht. Von den knapp
700 Geflüchteten seien etwa
550 Personen privat unterge-
kommen. Das spreche für eine
sehr engagierte Stadtgesell-
schaft und viel soziales Enga-
gement. „Ohne die Mithilfe der
Bürgerinnen und Bürger hätte
die Stadt das nicht geschafft“,
lobt Kalkreuter und bedankt
sich dafür.

Die Kreisvorsitzende und
Landtagsabgeordnete Ellen
Stock erläuterte die Kernthe-
men aus dem Wahlprogramm
der NRW-SPD:
• Verzahnte, klimafreundliche
Mobilität, mit dem Fahrrad,
Bus, Bahn und Auto für jede/n
bezahlbar und praktisch nutz-
bar, sind besonders bei den ak-
tuellen Benzinpreisen sind Al-
ternativen gefragt.
• Bildungsgerechtigkeit für al-
le, indem Bildung von der Kita
bis zum Studium kostenfrei
ist.
• Förderung des sozialen Woh-

nungsbaus.
• Ehrenamt und Engagement
in Vereinen sind wichtig für den
Zusammenhalt in unserer Ge-
sellschaft. Deswegen sollen
Übungsleiter mit höheren
Pauschalen und höheren
Steuerfreibeträgen gefördert
werden.
Bei vielen der genannten The-
men in Land und Kommune ist
die sozialdemokratische
Handschrift erkennbar. Die
SPD ist mit Ellen Stock als
Landtagsabgeordnete für die
Landtagswahlen im Mai bes -
tens aufgestellt.

Von links: Bürgermeister Matthias Kalkreuter, stellv. Stadtverbandsvorsitzende Andrea
Speckbrock, Landtagsabgeordnete Ellen Stock, Stadtverbandsvorsitzender Matthias Kaiser
und stellv. Stadtverbandsvorsitzender Lars Bork. Foto: SPD

MAL WAS NEUES!
Workshop mit Mari Schwier

Lage-Hörste (gb).

Das Kunst- und Kultur-
forum Kaleidoskop
Hörste hatte letzten

Sonntag die Künstlerin Mari
Schwier eingeladen. Gemein-
sam starteten zehn Perso-
nen, die ihre Leinwand mit
Farbe füllten. Mit von der Par-
tie waren auch die Initiatoren
Bernd Rosarius und Miriam
Pereluk. Der Workshop „MAL
WAS NEUES!“ richtete sich
an Menschen, die keine oder
wenig Erfahrung im Malen

und Zeichnen hatten. Ziel der
Künstlerin die auch als
Coach arbeitet, war es, Mut
zu machen und Neugier auf
künstlerische Betätigung zu
wecken.

Mit Schwamm und Kamm
Alle Teilnehmenden starteten
mit ihrer individuellen Lieb-
lingsfarbe. Im zweiten Schritt
wurden weitere Farben aufge-
tragen und Strukturen zeich-
nerisch ausgebaut, die in dem
Bild zu erkennen waren. Die
Künstlerin hatte außer Lein-

wand und Pinsel noch weitere
Hilfsmittel wie Schwämme,
Kämme und Netze mitge-
bracht, die die TeilnehmerIn-
nen ausprobieren konnten. Im
Anschluss half Schwier, den
Bildern den letzten Schliff zu
verleihen. 
Die Ergebnisse waren erstaun-
lich – von vollkommen ab-
strakt bis gegenständlich. Die
Kursteilnehmerinnen waren
begeistert und fragten gleich
nach einem zweiten Work-
shop, der Ende Juni stattfin-
den soll.

Bernd Rosarius und Miriam Pereluk – die Initiatoren des Workshops. Foto: gb

Literaturgottesdienst
Lage.

Das mit dem evangeli-
schen Literaturpreis
ausgezeichnete Buch

„Die Unschärfe der Welt“ von
Iris Wolff steht im Mittel-
punkt des Literaturgottes-
dienstes am 03. April in der
Marktkirche Lage.
Iris Wolff erzählt in diesem
Buch die bewegte Geschichte
einer Familie aus dem Banat
(heutiges Rumänien), deren
Bande so eng geknüpft sind,

dass sie selbst über Grenzen
hinweg nicht zerreißen. Ein Ro-
man über Menschen aus vier
Generationen, der auf berük-
kend poetische Weise Verlust
und Neuanfang miteinander in
Beziehung setzt. Mitglieder
des Literaturkreises gestalten
den Gottesdienst mit Lesun-
gen und Musik. 
Durch den Gottesdienst führt
Pfarrer Dr. Sven Lesemann.
Beginn ist um 10.00 Uhr in der
Marktkirche Lage. Es gilt die 3-
G-Regelung.

SPD-Büro geöffnet
Lage.

Am Samstag, dem 09.04., ist
das SPD Büro in der Langen

Straße in Lage geöffnet.
Von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr ist
der Ratsherr Lars Bork An-
sprechpartner.

CDU-Mitglieder spenden
für neuen Krankentransportwagen des DRK

Lage.

„Jeder Einsatz könnte
der letzte sein!“ Mit
diesem Aufruf bit-

tet das Deutsche Rote Kreuz
(DRK) in Lage um Spenden
für den fast 20 Jahre alten
Krankentransportwagen
(KTW). Die CDU übergab nun
bei einem Besuch eine Spen-
de von 800 Euro.
Im Dezember 2021 startete
das DRK Lage einen Spenden-
aufruf. Der in die Jahre gekom-
mene KTW muss ersetzt wer-
den. Er wird benötigt für Sani-
tätsdienste, im Katastrophen-

schutz und zur Unterstützung
des Regelrettungsdienstes.
CDU-Mitglieder der Ratsfrak-
tion unterstützten das Anlie-
gen des DRK gerne. 
Sie spendeten – jeweils ein-
zeln – für einen neuen KTW. So
kamen insgesamt 800 Euro
zusammen.
Symbolisch übergaben Stadt-
verbands- und Fraktionsvor-
sitzender Michael Biermann,
Ratsmitglied Dieter Hagedorn,
stellvertretender Fraktions-
vorsitzender Erhard Kirchhof
und sachkundiger Bürger
Friedrich Schnüll bei einem
Besuch der DRK-Zentrale in

der Werrestraße die Spende
an Rotkreuzleiterin Stella
Kraski und Jugendrotkreuzlei-
ter Maximilian Nitzschmann.
Bei der Gelegenheit erläuter-
ten die beiden DRK'ler ihr Tä-
tigkeitsfeld rund um Jugend-
arbeit, Blutspendedienst und
Katastrophenschutz, berich-
teten von den Aktivitäten des
Rotkreuzshops und vom Ein-
satz des DRK-Lage bei der Un-
terbringung der Ukraine-
Flüchtlinge. Die CDU-Vertreter
erhielten einen spannenden
Einblick in die Aktivitäten der
rund 60 aktiven DRK-Mitglie-
der in Lage.
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Gartenneuanlagen
Gartenumgestal tung · Gartenpf lege

THOMAS DORNFELDT
GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

www.gärten-von-dornfeldt.de

Gärtnerei Brüschke
Blumen aus eigenem Anbau !
Afrikastraße 63 • 32791 Lage • Tel. 0 52 32 - 41 18

 Vertikutieren,
  nachsäen,

  

düngen ...

  Sprickernheide 34 • 32791 Lage-Hagen

 Fon 0 52 32 . 30 31 • Web www.gartenschroeder.de 

 Große Inspektion 

 für Ihren Rasen!

ANNAHME:

Als Service für unsere Kunden:

Großer, sauberer Hof.
Keine Wartezeiten!

VERKAUF:

Anhängerverleih – ganz einfach!

Mit uns klappt’s auch im Garten Mit uns klappt’s auch im Gach im GartenIhr Ver- und Entsorger rund um den Garten | Tel. 05222 / 2992

www.hoelsen-kompost.de

Wir haben für Sie geöffnet! 

Bitte beachten Sie, auch bei uns gelten

die Corona-Schutzvorkehrungen wie 

z.B. Mundschutz und Handschuhe!

ENTSORGUNG
SCHROTTHANDEL

CONTAINERDIENST

IHR STARKER PARTNER FÜR ABFALLENTSORGUNG, SCHROTT- 
UND METALLHANDEL, SCHÜTTGUT- UND MULDENLIEFERUNG

NEU: PROPANGAS FÜR FREIZEIT UND CAMPING

Alles im grünen Bereich: Mit etwas Pflege und dem passenden Nährstoffmix können Frei-
zeitgärtner das Wachstum des Rasens fördern. Foto: djd/Floragard

(djd).

Frostige Temperaturen und je-
de Menge Nässe haben dem
Rasen stark zugesetzt. Zu den
sichtbaren Spuren der kalten
Jahreszeit zählen Moos und
verfilzte Bereiche. Umso wich-
tiger ist es, den grünen Teppich
in Frühjahrsstimmung zu ver-
setzen. Der passende Mix an
Nährstoffen, die erste Mahd
des Jahres und bei Bedarf
auch eine Runde mit dem Ver-
tikutierer tragen dazu bei.

Frische Luft
für den grünen Teppich

Wenn Bereiche im Gras stark
verfilzt sind und sich zwischen
dem Moos kaum noch Halme
durchsetzen können, emp-
fiehlt sich das Vertikutieren.
Zunächst sollten Freizeitgärt-
ner dem Rasen aber die Gele-
genheit zu neuem Wachstum
geben. Dazu das Ende der
Frostperiode abwarten, die
Gräser nachwachsen lassen
und dann kurz mähen. Beim
Vertikutieren selbst ist ein
sorgfältiges Arbeiten gefragt.
Dazu wird das Grün nachein-
ander jeweils in Längs- und
Querrichtung behandelt.
Wichtig ist die richtige Wahl

der Schnitttiefe. Bei nur leich-
ten Problemzonen reichen et-
wa drei Millimeter aus, um den
Rasen selbst nicht zu sehr zu
schädigen. Bei einem starken
Moosbefall können es hinge-
gen fünf Millimeter sein. Wich-
tig: Zum Schluss den aufgelok-
kerten Rasenfilz gründlich von

der Fläche beseitigen. Danach
spenden Pflegeprodukte wie
Floragard Rasen-Fit neue
Energie in Form von Haupt-
und Spurennährstoffen. Na-
türliche Bodenorganismen
beleben die Erde und stärken
die Widerstandsfähigkeit der
Rasenpflanzen gegen äußere

Einflüsse. Der enthaltene Hu-
mus hilft, Feuchtigkeit besser
zu speichern. Die 4-in-1-Pflege
ist ebenfalls geeignet, um kah-
le Bereiche zu füllen und nach-
zusäen. Tipp: Die Rasensamen
schon vorher mit der Spezial -
erde mischen, ausbringen und
danach permanent feucht hal-

ten.

Unebenheiten ausgleichen
und den Boden auflockern

Bei schweren, lehmigen Bö-
den ist es hilfreich, das Erd-
reich zusätzlich mit Rasen-
sand anzureichern. Das lüftet
und verbessert die Wasser-
durchlässigkeit. 
Auf diese Weise erreicht Regen
deutlich tiefere Schichten, was
wiederum das Wurzelwachs-
tum anregt und für ein gesun-
des Grün sorgt. Zudem gleicht
der reine Quarzsand Uneben-
heiten in der Fläche aus. Die
Pflegeprodukte sind beim
Fachmann erhältlich. Garten-
besitzer finden auf der Websi-
te darüber hinaus nützliche
Tipps rund um die Rasenpfle-
ge. Wichtig: Nach dem Vertiku-
tieren braucht der grüne Tep-
pich seine Zeit, um sich von
den Strapazen zu erholen und
neu durchzustarten. Daher
kann die nächste Runde mit
dem Rasenmäher etwas war-
ten. Für die Frühjahrs- und
Sommermonate lautet die
Em pfehlung, lieber öfter, aber
dafür nicht zu kurz zu schnei-
den. Weniger als drei bis vier
Zentimeter sollten die Gras-
halme nie messen.

Den Rasen aus dem Winterschlaf holen
Vertikutieren, nachsäen, düngen: Darauf kommt es bei der Frühjahrspflege an

Die "Königin der Blumen" ist gar nicht so anspruchsvoll, wie viele Gartenfreunde befürchten.
Man muss nur ein paar Eigenheiten in der Rosenpflege beachten. 

Foto: djd/www.rosen-tantau.com

(djd).

Ganz ohne Pflege kön-
nen Rosen ihre volle
Pracht nicht entfal-

ten. Doch wer Spaß an der
Gartenarbeit hat und ein
paar Grundregeln übers Gar-
tenjahr beachtet, wird viele
Jahre lang Freude an üppig
blühenden Rosenbeeten, Kü-
bel- oder Kletterrosen haben.
"Zu den wichtigsten Pflege-
maßnahmen gehört der Be-
schnitt", erklärt Susanne
Rattay, Gartenexpertin von
Rosen Tantau. Gerade für öf-
ter blühende Sorten sei er
nötig. Er stärkt die Gesund-
heit der Pflanze, sorgt für ei-
ne kompaktere Wuchsform
und bringt die Rosenstöcke
in Blühlaune. Umgekehrt
"vergreisen" Rosen, wenn sie
nicht gestutzt werden. Vitali-
tät und "Blühwilligkeit" las-
sen nach.

Wenn die Forsythien 
blühen, ist es Zeit für den

Rückschnitt
Ein guter Zeitpunkt für den
Schnitt ist das Frühjahr. "Man
kann sich daran orientieren,
wann die Forsythien in voller
Blüte stehen", so Susanne

Rattay. Ein leichter Rück-
schnitt bewirkt einen schwa-
chen Austrieb, ein intensiver
Schnitt einen stärkeren. Sehr
schwache Triebe werden am
Ansatz geschnitten, erfrorene
und kranke bis zurück ins ge-
sunde Holz. Wildtriebe ent-
fernt man inklusive Astring.
Unter www.rosen-tantau.com
gibt es mehr Infos zur Pflege
und spezielle Schnitthinweise
für verschiedene Rosengrup-
pen. Verblühte Blüten an öfter
blühenden Rosen sollten auch
den Sommer über regelmäßig
bis zum nächsten reifen Fün-
ferblatt abgeschnitten wer-
den. "Nach sechs Wochen ha-
ben sich neue Knospen gebil-
det", erläutert Blumenexper-
tin Rattay.

Kleine Pflegemaßnahmen
übers Jahr beachten

Regelmäßig auf Schädlinge
und Pilzbefall kontrollieren
sollte man die Pflanzen über
das ganze Gartenjahr und ge-
gebenenfalls Gegenmaßnah-
men ergreifen. Verstärkt sollte
man die Kontrollen im Spät-
sommer durchführen. Eine ers -
te Düngung kann bereits im
März oder April eingebracht
werden, die zweite Düngergabe

im Juli nach der Hauptblüte.
Spätere Düngergaben sind
nicht sinnvoll, denn das Holz
soll vor dem Winter ausreifen
und die erforderliche Frosthär-
te erreichen. Zusätzlich ver-
stärken kann man dies mit dem
Ausstreuen von Patentkali im

August. Unkraut aus den Ro-
senbeeten entfernen, ist als zu-
sätzliche Pflegemaßnahme
besonders im Mai wichtig. Im
Sommer ist auf ausreichende
Wasserversorgung zu achten -
die Blätter sollen dabei trocken
bleiben. Ab Mitte Oktober bis in

den November hinein ist übri-
gens die perfekte Zeit, neue
wurzelnackte Rosen auszu-
bringen. Danach geht es nur
noch um den Winterschutz
durch Anhäufeln oder Abdek-
kung mit Nadelholzreisig oder
Rosenhauben.

Die Königin der Blumen richtig schneiden und pflegen
So kommen Rosen gesund und blühfreudig durchs Gartenjahr DDeerr  GGaarrtteenn
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Grundschule Lage
Kinder laufen für den Frieden

Lage.

Strahlende und stolze
Gesichter gab es am
Montag an der Grund-

schule Lage nachdem alle
Kinder beim Sponsorenlauf
ihr Bestes gegeben hatten.
Die Kinder liefen Runde um
Runde um den Sedanplatz
und haben damit viel Spen-
dengeld zu Gunsten des Ver-
eins Lichtblicke e.V. zur Un-
terstützung ukrainischer Ge-
flüchteter  gesammelt.
Zuvor hatten die Kinder bei El-
tern, Verwandten und Bekann-
ten Spendenzusagen für jede
gelaufene Runde ergattert und
im Sportunterricht mit den
Lehrerinnen und Lehrern Kon-
ditionstraining und Ausdauer-
lauf geübt. So konnten alle
hoch motiviert und erfolgreich
den Lauf bewältigen. Während
der ganzen Aktion herrschte
eine freudige und engagierte
Atmosphäre und die Kinder
genossen das gemeinschaftli-

che Erlebnis zugunsten der
guten Sache. So etwas hatte
es coronabedingt schon lange
nicht mehr gegeben. Als Aner-
kennung für ihr großes Enga-
gement bekamen alle Kinder
eine Urkunde, auf der die ge-

laufenen Runden vermerkt
waren, und eine Power-Tüte
mit Wasser, Apfel und Müslirie-
gel zur Regeneration gespen-
det vom Förderverein der
Grundschule Lage. Die Ernst-
haftigkeit und Zielstrebigkeit

mit denen die Kinder die Ge-
flüchteten unterstützen wol-
len und der herrliche Sonnen-
schein am Tag des Sponsoren-
laufes an der Grundschule La-
ge machen Mut in diesen Zei-
ten. 

Das Warten hat ein Ende
AWO Heiden beendet die Coronapause

Lage-Heiden.

Die AWO Heiden startet
Anfang April nach fast
5-monatiger Pause

wieder mit ihren Angeboten.
Den Start macht der Männer-
treff am Dienstag, 5. April um
10 Uhr im Berkenkamphaus.
Die Begegnungsstätte, eben-
falls im Berkenkamphaus, öff-

net am Mittwoch, 6. April um
15 Uhr ihre Pforten zum ge-
mütlichen Beisammensein
und zum Austausch.
Das Tanzbein kann erstmals
wieder am Donnerstag, 7. April
zwischen 10 Uhr und 11.30 Uhr
im Jugendheim in Heiden ge-
schwungen werden.
Als letztes nimmt die Seniorin-
nengymnastik am Montag, 25.

April um 14.30 Uhr in der Turn-
halle in Heiden ihren Betrieb
wieder auf.
Es können nur vollständig
geimpfte, genesene oder ne-
gativ getestete Personen teil-
nehmen.
Die Angebote sind für Jeder-
mann/ -frau offen und neue
Teilnehmer/innen sind immer
herzlich willkommen.

Die eigene Überzeugungskraft stärken
Workshop mit Axel Bürger 

Lage.

Die Volkshochschule
Lippe-West bietet den
Praxisworkshop in

Rhetorik und Körpersprache
„Die eigene Überzeugungs-
kraft stärken“ am Samstag,
30. April von 10:00 – 16:30
Uhr im Technikum in Lage,
Lange Str. 124, unter der Lei-
tung von Axel Bürger an.

Wenn man erfolgreiche Ge-
spräche führen, freie Reden
halten und aktiv an Diskussio-
nen teilnehmen will - stets
bringt man seine Persönlich-
keit mit ein. 
Im Workshop lernt man seine
Überzeugungskraft zu stär-
ken durch authentische und
kompetente Körpersprache,
durch Schlagfertigkeit und
rhetorische Akzente. 

Ziel des Workshops: Freier
und souveräner auftreten. 
Weitere Infos und Anmeldung
sind  in der vhs Lippe-West un-
ter der Rufnummer 05232
95500 mit Angabe der Veran-
staltungsnummer X1428LA
möglich. Sie kann auch per E-
Mail unter info@vhs-lw.de
oder im Internet unter
www.vhs-lw.de vorgenom-
men werden.
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O r t h o p ä d i e s c h u h t e c h n i k
Heidensche Str. 8-12 • Lage Exterstraße 10 • Detmold
Tel.: 0 52 32 / 24 17 Tel.: 0 52 31 / 2 25 62

www.actifuss.de

Michael Büker

Lage • Am Markt

Telefon

05232-929021

Riekehof
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Mit der Abgabe des Coupons erkläre 

ich mich im Falle eines Gewinnes mit der

Veröffentlichung meines Namens und 

meiner Anschrift einverstanden!

Gewinner aus März 2022 sind:

(ROSENMONTAG):

Gernot Plagens, Taschenweg 53, Lage

Uwe Grün, Brinkweg 3, Lage

Elke Nitz, Cranachweg 5, Lage

Renate Kleine, Am Waterholz 49, Lage

Nicolo Scolaro, Hagensche Straße 1, Lage

Einsendeschluß ist der

20. April 2022!
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Probentag mit Vorstandswahlen
Der gemischte Chor Soundtrack wählt neues Führungsteam
Lage.

Ungewohnt früh mach-
ten sich die 22 Sänge-
rinnen und Sänger des

Lagenser Chores „Sound-
track“ auf den Weg in den
Probenraum. Bereits zur
Frühstückszeit wurden Stüh-
le gerückt, Kaffee gekocht
und das E-Piano aufgebaut.
Der Grund ist einfach: Der
junge Chor traf sich zum Pro-
bentag, um intensiv am Re-
pertoire für das bevorstehen-
de Konzert zu feilen, das die
engagierten Sänger am
14.05. zusammen mit dem
Kölner Kammerorchester
„The Chambers“ auf der Büh-
ne der Lagenser Marktkirche
präsentieren möchten. 
„Wenn die Töne sitzen, beginnt

die eigentliche Arbeit“, weiß
Chorleiter Dorus van den Boo-
men. „An so einem langen Pro-
bentag können wir uns kon-
zentriert mit der Phrasierung,
Artikulation und Interpretati-
on beschäftigen. Das ist in den
wöchentlichen Proben nicht
immer so ausführlich mög-
lich“. Gerade für die zehn neu-
en Stimmen, die dem Chor
erst kürzlich beigetreten sind,
sei ein Probentag Gold wert. 
Neben der Arbeit an den ver-
schiedenen Liedern aus Pop,
Rock, Film und Klassik stand
am vergangenen Samstag
aber auch die Mitgliederver-
sammlung des Vereins, der in
diesem Jahr sein zehnjähriges
Bestehen feiert, samt Vor-
standswahlen auf dem Pro-
gramm. Der Vorsitzende Maxi-

milian Zindel bedankte sich bei
den Mitgliedern für ihr Durch-
haltevermögen während der
Coronapandemie und blickt
nach seiner Wiederwahl opti-
mistisch auf die bevorstehen-
den Projekte. An seiner Seite
komplettieren Yvonne Bruns
(Stellvertretende Vorsitzen-
de), Maren Milbredt (Noten -
wartin) und Leonie Braun
(Schatzmeisterin) den ge-
schäftsführenden Vorstand. 
Der Chor probt montags ab
19.00 Uhr im Gemeindehaus
der katholischen Kirchenge-
meinde „St. Peter & Paul“
(Schillerstraße 11) in Lage.
Weitere Informationen sowie
Kontaktdaten gibt es auf der
Facebook-Seite des Vereins
und auf www.soundtrack-la-
ge.de.

Der frisch gewählte Vorstand (von links): Vizevorsitzende Yvonne Bruns, Chorleiter Dorus
van den Boomen, Notenwartin Maren Milbredt, Vorsitzender Maximilian Zindel und Schatz-
meisterin Leonie Braun.

Britta Kias verabschiedet
Aktionsgemeinschaft Heiden lädt ein zur Osterfeier am Karsamstag, 16. April

Lage-Heiden (wi).

Für zehn Jahre ehren-
amtliche Tätigkeit im
Vorstand der Aktions-

gemeinschaft Heiden be-
dankte sich Heinz Tölle, Vor-
sitzender der Aktionsge-
meinschaft, bei Britta Kias,
der im September vergange-
nen Jahres aus dem Vorstand
ausgeschiedenen Geschäfts-
führerin. Als kleines Danke-
schön für das ehrenamtliche
Engagement im Vorstands-
team überreichte der Vorsit-
zende Britta Kias einen Blu-
menstrauß.
Zur Kias-Nachfolgerin als Ge-
schäftsführerin hatten die Mit-
glieder der Aktionsgemein-
schaft Anika Rabe gewählt,
und zwar bereits auf der da-
maligen Jahreshauptver-
sammlung am 16. September
2021.
Weitere Tagesordnungspunk-
te der jetzigen Jahreshaupt-

versammlung (24. März 2022)
der Aktionsgemeinschaft wa-
ren der Geschäftsbericht für

das Jahr 2021 und der Bericht
der Kassenprüfer. Nicht nur
die Einnahmen der Aktionsge-

meinschaft, sondern auch die
dörfliche Gemeinschaft als
solche haben unter der langen
Zurückhaltung auf Grund der
Corona-Maßnahmen gelitten.
Die Dorfgemeinschaft möchte
die gemeinsamen Aktionen
wieder aufnehmen. Darum
wurde beschlossen, am Kar-
samstag, 16. April 2022, ab
19:00 Uhr eine große Osterfei-
er auf der Festwiese zu feiern.
Das gewohnte Osterfeuer
kann es allerdings nicht geben.
Damit die Einsatzbereitschaft
der Freiwilligen Feuerwehr
nicht durch Corona-Infektio-
nen gefährdet wird, können
deren Mitglieder nicht mitfei-
ern und auch kein wachsames
Auge auf das Feuer haben. In
Heiden werden alle aufgefor-
dert, ein Windlicht mit zur Fest-
wiese zu bringen, wo so ge-
meinsam gefeiert und ein Zei-
chen für den Frieden und die
Solidarität gesetzt werden
soll.

Vorsitzender Heinz Tölle bedankte sich bei der ausgeschie-
denen Geschäftsführerin Britta Kias für zehn Jahre Engage-
ment im Vorstand. Foto: Aktionsgemeinschaft Heiden

Leichter leben
Schülertickets für Lagenser SchülerInnen

Lage (gb).

Die Einführung des
SchülerTickets West-
falen im „Solidarmo-

dell“ wurde bei drei Enthal-
tungen einstimmig in der
Ratssitzung vom 17.3.2022
beschlossen. 
Es gilt der Modellzeitraum
vom 01.08.2022 bis zum
31.07.2024. Für die Jahrgangs-
stufen 5 bis 7 gilt ausschließ-
lich das Kreisgebiet von Lippe.
Als monatlicher Eigenanteil
der Erziehungsberechtigten
bzw. der volljährigen Schü -
ler*innen werden 5,00 Euro
zugrunde gelegt. Der Bürger-
meister wurde ermächtigt,
entsprechende Vereinbarun-

gen mit den Beförderungsge-
sellschaften zu schließen. Für
die Tickets werden dieses Jahr
noch 40.000 Euro überplan-
mäßig in den Haushalt bereit-
gestellt. Die benötigten Fi-
nanzmittel für die Jahre 2023
und 2024 sollen in der jeweili-
gen Haushaltsplanung be-
rücksichtigt werden. Die Ver-
einfachung der Schülertarife
und die dauerhafte Bindung
der Schüler*innen an den öf-
fentlichen Personennahver-
kehr sowie die dauerhafte Sta-
bilisierung des EDV-Angebots
in der Stadt Lage sind die Ziele
des Modellversuchs. Bereits
am 28.06.2021 hatte der
Kreistag Lippe die Absicht zur
Einführung eines westfalen-

weit gültigen Schülertickets in
Lippe erklärt.

Wer zahlt was?
Die Schülerbeförderung ist
Aufgabe des jeweiligen Schul-
trägers, also der Städte und
Gemeinden. Wie bereits ge-
wohnt, erhalten die An-
spruchsberechtigten ein Tik-
ket vom Schulträger, das für
zwölf Monate gilt. Nicht-An-
spruchsberechtigte können
ein pauschales Ticket zum
Preis von 36,00 Euro pro Mo-
nat erwerben. Seit dem Schul-
jahr 2021/2022 besuchen ins-
gesamt 1830 Schüler*innen
die vier weiterführenden
Schulen der Stadt Lage, davon
671 Schüler*innen mit einem

Anspruch auf Schülerbeförde-
rung. Zur Finanzierung des
„SchülerTickets Westfalen“
für die nichtanspruchsbe-
rechtigten Schüler*innen kal-
kulierte die Stadtverwaltung
mögliche Kosten in Höhe von
ca. 210.000 Euro. In Abstim-
mung mit der KVG Lippe mbH
wird der jährliche ÖPNV-Zu-
schuss der Stadt Lage an die
Gesellschaft in Höhe von
100.000 Euro angerechnet.
Durch den Eigenanteil in Höhe
von 5,00 Euro monatlich er-
gibt sich bei 500 Schüler*in-
nen ein weiterer Deckungsbei-
trag von 30.000 Euro. Im Er-
gebnis wird eine jährliche
Haushaltsbelastung von ca.
80.000 Euro erwartet.
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BUCHSTELLE
LAGE

Bürokraft (m/w/d)
für allgemeine Bürotätigkeiten in Teilzeit oder Vollzeit

zu sofort gesucht.

Bewerbungen gern schriftlich an:
Buchstelle Lage, Friedrich-Ebert-Straße 2, 32791 Lage

oder per Mail an: info@buchstelle-lage.de

Kleinanzeigen

Verschiedenes

Verkäufe

Trapezbleche, 1. Wahl
u. Sonderposten aus eigener Pro duk ‐
tion, TOP‐Preise, cm‐genau, 39435
Egeln, Feld am Bruche 18, bundes‐
weite Lie ferung, 039268/9869‐0. 
5 % online Rabatt sichern
www.dach   bleche24.de

Urlaub/Freizeit

Ferien an der Nordsee?
Strandurlaub in St. Peter‐Ording,
FeHs bis zu 5 Personen, gehobene
Ausstattung, Info: www.strandur‐
laub‐st‐peter.de oder www.ferien‐
haus‐st‐peter.com Tel. 0173‐5371807.

Automarkt

Stellenangebot

www.lage.online

www.facebook.com/

lageonlineportal

Fußpflege 
im Kosmetikstudio Julia Beutel, Lan ‐
ge Str. 100, Lage, 05232‐9805040.
Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen zum Fest‐
preis. Fa. Borgis‐Verwertungen,
Tel. 05205 ‐ 72553.
Barrierefreie,
seniorengerechte Bäder … der‐flie ‐
sen fuchs.de, 0171‐3569862.
Räumungen von Wohnungen,
Häusern, Dachböden, Kellern etc.!
Auch Kleinabriss von Garagen,
Vordächern, Gartenhäusern. De‐
montage und Rückbauarbeiten.
Fa. Borgis‐Verwertungen, Tel.
05205 ‐ 72553.
Betreuungundhilfe.de
im Alltag e.V.”,  Sprechstunde
immer dienstags von 10 bis 12 Uhr
im „Alten” Rathaus in Lage, 1. OG,
Zi. 19, Tel. 0163 ‐ 6174828.
Mulden zum Entsorgen
von: Gartenabfällen, Mischmüll,
Bauschutt, Bodenaushub etc. lie‐
fert günstig Fa. Borgis‐Verwertun‐
gen, Tel. 05205 ‐ 72553.
Einblasdämmung
für zweischaliges Mauerwerk,
Holzbalkendecken und Dach‐
schrägen. Firma Hiltscher, 05242 ‐
36225 (www.wenigerheizen.net)
Pralinen und Baumkuchen
eigener Herstellung in Ihrer Fach‐
konditorei Süße Ecke”.

Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen, 03944‐36160,
www.wm‐aw.de (Fa)

Ich
kaufe
Ihr
Auto!

Egal, welche Marke. Auto-Hummerjohann
sucht Pkw und Kleintransporter aller Mar-
ken und Klassen ab Baujahr 2011.
Seriöse Abwicklung inkl. Abmeldung usw.
Autovertrieb Hummerjohann
Inh. Rolf Hummerjohann
Elisabethstraße 13, 32791 Lage
www.auto-hummerjohann.de
Telefon 0 52 32 / 4836

Meisterbetrieb André Kulinna
Heizungs- und Sanitärtechnik

32791 Lage
Telefon 05232 / 979717

www.kulinna-kundendienst.de

Anzeige Anzeige

Flächendeckende Gefahr für Vierbeiner durch die Auwaldzecke
(djd-k).

Die bundesweite Ver-
breitung der Auwald-
zecke konnte in einer

groß angelegten Studie wis-
senschaftlich belegt werden.
Die Forscher fanden heraus,
dass der Parasit die für Hun-
de lebensgefährliche Infekti-
onskrankheit Hundemalaria
übertragen kann. 
Ein ganzjähriger Zecken-
schutz für Hunde und Katzen
ist daher wichtiger denn je.
Das natürliche Ergänzungs-
futtermittel Formel-Z etwa
wurde in einer Studie getestet.
Ergebnis: Der Zeckenbefall

konnte um 70 Prozent redu-
ziert werden. Hunde und Kat-
zen akzeptieren das Präparat
als Leckerli, obwohl es keine
künstlichen Geschmacksver-
stärker enthält. Zudem wird
die Gesundheit der Haut un-
terstützt und für ein dichtes,
glänzendes Fell gesorgt. An-
wendungstipps und Informa-
tionen gibt es unter www.for-
mel-z.info. 

Tierhalter sollten sich recht-
zeitig und möglichst ganzjäh-
rig um einen wirksamen Zek-
kenschutz für die geliebten
Vierbeiner kümmern.

Foto: djd-k/Formel-Z

Dienstag, 5. April, 18.30 Uhr,
„Schießstand Eichenallee”

www.dieerste-kompanie.de

innerhalb der Schützengilde 

der Stadt Lage von 1509 e. V.,

Schießabend
Herren

Gülleduft liegt in der Luft: Landwirte bringen Dünger aus
Hagedorn: „Exorbitant hohe Preise für mineralische Dünger“ - 

Naturdünger durch Ukrainekrieg noch wertvoller geworden

Lage (wi).

Die Landwirte sind zur
Zeit mit den Feldarbei-
ten beschäftigt: Gülle-

duft liegt in der Luft. Zu den
Frühjahrsarbeiten der Land-
wirte gehört das Düngen der
Pflanzen mit organischen
Düngern wie Gülle, Substra-
ten aus Biogasanlagen und
Mist. Für den einen riecht es,
für den anderen ist es ein
wichtiger Wirtschaftsdün-
ger, der durch den Ukraine-
krieg noch wertvoller gewor-
den ist.
„Mit dem Naturdünger schlie-

ßen wir Nährstoffkreisläufe
und sparen teuren Mineral-
dünger“, erklärt der Vorsitzen-
de des Landwirtschaftlichen
Kreisverbandes Lippe, Dieter
Hagedorn (Lage), und berich-
tet: „Angesichts der exorbi-
tant hohen Preise für minera-
lische Dünger gewinnt organi-
scher Dünger noch mehr an
Bedeutung.“ Mineraldünger
habe sich schon im vergange-
nen Jahr durch gestiegene
Energiekosten verteuert.
Durch den Ukrainekrieg seien
die Preise nun enorm in die Hö-
he geschossen und ein Ende
sei nicht in Sicht.

Nährstoffe für Wachstum
„Wir kümmern uns um unsere
Pflanzen, da sie nach der Win-
terruhe jetzt wieder anfangen
zu wachsen“, erklärt der Vorsit-
zende. Wie jedes andere Lebe-
wesen, müssten die Pflanzen
mit den nötigen Nährstoffen
versorgt werden. „Nur dann
können sie eine ordentliche
Ernte erbringen“, so Hagedorn.
Er unterstreicht: „Auf unseren
Feldern wachsen die Lebens-
mittel von morgen.“
„Wir wissen, dass es riecht“,
weiß der Lagenser Landwirt.
„Wir Landwirte tun viel, um Ge-
rüche zu reduzieren.“ Auf Äk-

kern, auf denen noch keine
Feldfrüchte wachsen, werde
der organische Dünger bei-
spielsweise zeitnah in den Bo-
den eingearbeitet.
Weiter setzen die Landwirte auf
innovative Technik, um durch
bodennahes Ausbringen Düfte
zu vermindern. So wird mit
dem Schleppschlauch- sowie
dem Schleppschuhverfahren
die Gülle nah an den Pflanzen-
wurzeln abgelegt. Eine andere
Möglichkeit ist das Schlitzver-
fahren. Hierbei wird der Boden
sozusagen „aufgeschlitzt“ und
in der entstandenen Rille die
Gülle direkt eingebracht. Hage-
dorn: „Hiervon haben nicht nur
die Pflanzen etwas, die Ammo-
niakverluste sind zudem gerin-
ger.“

Moderne Technik ist teuer
Doch die moderne Technik ist
teuer. Deshalb setzten die hei-
mischen Landwirte die teuren
Maschinen überbetrieblich
ein. Oder: Sie lassen diese Ar-
beiten von einem Lohnunter-
nehmer machen. So wird mit-
unter das Güllefass direkt auf
dem Acker wieder gefüllt. Die
Gülle wird dann mit Treckern
bzw. Lkw und separaten Fäs-
sern, sogenannten Zubringer-
fässern, zu den Feldern ge-
bracht. „Dies hat Vorteile für
Verkehr, Logistik und Umwelt“,
sagt der Vorsitzende. „Außer-
dem fährt der Trecker mit dem
Güllegespann auf dem Feld
mit weniger Reifendruck.“ Das
sei bodenschonender.

Mineraldünger ist knapp
„Darüber hinaus geht es den
Landwirten darum, mit natür-
lichem Dünger mineralischen
Dünger zu sparen“, sagt der
Vorsitzende. Der Mineraldün-
gerpreis sei immens gestie-
gen, bedingt durch die hohen
Energiekosten und den Krieg
in der Ukraine. „Die Invasion
am Schwarzen Meer wird die
Preise noch weiter in die Höhe
treiben“, prognostiziert Dieter
Hagedorn und erläutert: Mine-
raldünger habe immer etwas
mit Energieeinsatz zu tun, „un-
sere Wirtschaftsdünger sind
Nebenprodukte der Tierhal-
tung.“ Auch für die Bodenor-
ganismen sei organischer
Dünger ein wichtiger Baustein
zum Humusaufbau.

Geringere Ernte?
Hagedorn: „Da Russland ein
Hauptexporteur nicht nur von
Weizen, sondern auch von
Stickstoffdüngern ist, können
wir von einer deutlichen Ver-
knappung des Angebotes aus-
gehen.“ Zudem seien heimi-
sche Tierbestände auf Grund
der gesellschaftlichen und
preislichen Rahmenbedin-
gungen verringert worden.
„Dies führt zu einem geringe-
ren Anfall an organischem
Dünger“, erklärt der Vorsitzen-
de. Somit sei die Gefahr rück-
läufiger Erntemengen gege-
ben, insbesondere wenn die
Wetterbedingungen von Früh-
jahr bis Sommer nicht optimal
seien.

Zu den Frühjahrsarbeiten der Landwirte gehört das Düngen der Pflanzen mit Gülle. Durch
das bodennahe Ausbringen mit dem Schleppschlauchverfahren (rechts) werden „Düfte“ ver-
mindert. Foto: Florian Pottkamp

Erfolgreicher Start der Leistungstänzer 
Linedance des TSC Diamant Blau-Silber Lage e.V. 

Lage.

Seit über 2 Jahren fie-
bern sowohl Tänzer /
in nen als auch Besu-

cher auf den Start ihrer Tur-
niere in aller Welt hin, denn
ein Turnier nach dem ande-
ren musste wegen geschlos-
sener Veranstaltungsräume
und Hotels abgesagt werden. 
Auch das intensive Training
konnte von den meisten Tän-
zerinnen nicht aufrechterhal-
ten werden. Zudem hatten vie-
le noch mit ihrer überstande-
nen Covid-Erkrankung zu tun,
denn Ausdauer und ein gutes
Lungenvolumen braucht man
schon bei diesen Tanzturnie-
ren. Nachdem nun feststand,
dass in De Rijp in den Nieder-
landen die Meisterschaft der
UCWDC, die Tulip Challenge,
gemäß den aktuellen Corona-
regeln stattfindet, gab es für
die Starter des Lagenser Tanz-
sportvereins kein Halten mehr.
Trainiert wurde überall, wo
man einen glatten oder fla-
chen Boden fand, allein oder in
Kleingruppen, Sondertraining
mit Privatstunden, und immer
wieder testen, testen, testen
lassen! Da die Teilnehmer ver-
schiedene Tänze in jeder Al-
ters- und Leistungsgruppe ha-
ben, war hier auch viel Selbst-
disziplin gefragt. Doch das hat

sich nun sehr zur Freude aller
Teilnehmer und natürlich des
Vereins, der von zu Hause on-
line live dabei war, ausgezahlt.
So dürfen sich jetzt Simona
Breder (Novice) und Brigitte
Kelesidis (Newcomerin) über
den ersten Platz freuen und
Claudia Stüwe-Paesch (Novi-
ce) den ersten Platz im Walzer

und drei zweite Plätze. 
Auch die Tänzerinnen aus dem
befreundeten Bielefelder Ver-
ein Linedance4all e.V. können
mir Ihren Ergebnissen zufrie-
den sein. Liza Snow (Novice)
ertanzte sich in ihrer Alters-
gruppe den ersten Platz und
Gina Kargoscha belegt den
zweiten Platz im Street und

den dritten Platz Overall im
Advanced. Damit haben sich
alle für die Teilnahme an der
Europameisterschaft qualifi-
ziert, für die WM in den USA
fehlen noch zwei weitere Tur-
niere; doch im August findet

der German Dance Cup, die
Deutsche Meisterschaft in
Düsseldorf statt, und eine Teil-
nahme ist für alle geplant. Bis
dahin sollte es nach den Lok-
kerungen auch wieder mit re-
gelmäßigem Training klappen.

CDU Senioren Union
Richtiges Verhalten im Straßenverkehr

Lage.

Die CDU Senioren Union
lädt alle Mitglieder so-
wie Mitglieder im CDU

Stadtverband  Lage, die älter
als 50 Jahre sind, zu einem Vor-
trag des ehemaligen Polizisten
und Sicherungsbeauftragten
Volker Hollstein ein.

Termin ist Dienstag, 12. April
2022 im Café „Süße Ecke“ in La-
ge Bergstraße 1 um 15.00 Uh. 
Thema: Tipps für das richtige
Verhalten im Straßenverkehr. Es
können natürlich auch Fragen zu
anderen polizeilichen Erkennt-
nissen gestellt werden. 
Gäste sind natürlich herzlich
willkommen.



10 02. April 2022LAGE
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Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehr

Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing

gesetzt. 2 Inkl. Werksauslieferungskosten. Bei Überführung 

Leasingsonderzahlung:

Laufzeit:

Hauspreis: 18.460,00 €2

 
 

 

 

  

 

  

  

 

 

 

 

 

 

1, 2174,00 €aten à

Ihr Volkswagen Partner

Kurt Stricker GmbH & Co. KG
Weidenweg 4, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel. 05234 8233 11

Lise-Meitner-Straße 15, 32760 Detmold*, Tel. 05231 308089 0
* Volkswagen Service-Betrieb

NEUWAGEN NUR AM STANDORT HORN autohaus-stricker.de

preis. Gültig bis zum 31.03.2022. Stand 03/2022. Änderungen und

g GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Bonität voraus-

Kosten i. H. v. 300,00 €.

48 mtl. Leasingr
990,00 €

48 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

 
 

 

 

  

 

  

  

 

 

 

 

 

 

Leserbrief

Betreff: Dorfstraße „Obere Bült“
Guten Tag die Damen und Herren der Stadtverwaltung,
wir machen uns große Sorgen um die Neubausiedlung „Obe-
re Bült“ und dessen geplante Verkehrsanbindung. 
Die angedachte Anbindung von dem Grasweg an die Dorf-
straße und dessen vermehrten Straßenverkehr ist unverant-
wortlich. Die Strassenverhältnissen sind hier nicht mal für
den bisherigen Verkehr ausreichend. 
Einen Fußgängerweg mit einer Breite von 65 cm ist schlicht-
weg unzulässig. 
Jede Breite eines Fluchtweges (87,5 cm) in der Bundesrepu-
blik Deutschland ist größer, als der Abstand in der Dorfstra-
ße. Zumal hier noch extrem gefährdend hinzu kommt das je-
der 2. Pkw die Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h
überschreitet. Vor allem von der Dorfstraße zum Grasweg
hoch wird immer wieder nochmal hoch beschleunigt.
Bei 60 Neubauten und deren Autos von durchschnittlich 1,5
PKW‘s wären zusätzliche 90 weitere Verkehrsteilnehmer die
zu 90% den Weg der Dorfstraße befahren werden (kürzester
weg zum Marktkauf etc.).
Im alten Dorf befinden sich mittlerweile so viele junge Fami-
lien mit Kindern die den Weg zum Kindergarten/ Grundschu-
le  Ehrentrup  aufsuchen müssen. Für eine Familie mit Zwil-
lingen und dessen Kinderwagen ist es schlichtweg unmög-
lich zu Fuß die Straße zu begehen. Es ist eine simple Rech-
nung um sich zu errechnen, wann hier ein Unglück passiert.
Zur Info: Wir werden uns gegen so ein undurchdachtes Vor-
haben und unausgereiftes Projekt massiv zur Wehr setzen. 
Wir glauben nicht, dass sich hier die Verantwortlichen (Bür-
germeister, Vorsitzende der Sparkassen etc.) für ein Licht-
bild abbilden lassen, wenn es hier mal zu einem Unglück
kommt. Felix Pfaff, Vorlandweg 59, 32791 Lage

Konzert der Extraklasse

Jazz in feinsten Tönen. Die norwegische Jazzsängerin Silje Nergaard verzaubert ihr Publikum
in der Marktkirche. Foto: kt

Lage (kt).

Die norwegische Jazz-
sängerin Silje Ner-
gaard (55) kam als

Tochter eines Lehrerehepaa-
res schon früh mit Jazzmusik
in Berührung. Als Teenager
erntete sie bereits Erfolge
beim internationalen Jazz -
fes tival in Molde und erhielt
auf Empfehlung des amerika-
nischen Jazzgitarristen Pat
Metheny einen Plattenver-
trag. Ihre Debütplatte er-
reichte 1990 den ersten Platz
der japanischen Radio-
charts. Inzwischen gehört sie
zu den erfolgreichsten euro-
päischen Jazz-Pop-Sänge-
rinnen.
Einen Tag zuvor noch in der
Hamburger Laeiszhalle aufge-
treten, hat sie zusammen mit
ihrem kongenialen Jazzpianis -
ten Espen Berg auf Einladung
des Stadtmarketing Lage e.V. in
der ausverkauften  Marktkir-
che rund 120 Gäste mit einem
„Best of“ ihrer Songs verzau-
bert. Espen Berg gilt als Pianist
von Weltrang und wurde 2016

mit dem renommierten Musik-
preis des Molde Jazz Festivals
ausgezeichnet. Er spielte nicht
einfach Klavier, sondern war
ein ganzes „Orchester“. So
dämpfte er die Saiten mit dem
Unterarm und entlockte dem
präparierten Flügel Klänge von
Wassertropfen, die hervorra-
gend zum Titel „Rain Roofs“
aus dem neuesten Album
„Houses“ passten. Melancho-
lie und Lebensfreude mischten
sich in der lupenreinen Stimme
von Silje Nergaard, die mit ih-
rem strahlend hellen Sopran
am Mikrofon in Leichtigkeit die
Höhen erklomm. Zarte Vokali-
sen der Norwegerin hypnoti-
sierten in meditativer Ruhe und
Länge. In „Window Bird“ beein-
druckte das fetzige Klavierspiel
mit rockigen Soloeinlagen, das
jeden Fuß zum Wippen brach-
te. Dann wurde es wieder sam-
tig und plüschig. „My Crowded
House“ kam als ruhige Ballade
mit seichten tänzerischen Ges -
ten daher. Nergaard erzählte zu
jedem Song die passende Le-
bensgeschichte, die die Gäste
oft zum Schmunzeln brachte.

So beobachtete sie heimlich,
wie ihr Nachbarjunge mit sei-
ner Freundin wunderbar tanzte
und sie zum Lied „The Ballet
Boy“ inspirierte. Beim Song
„Cocco Bello“ spielte sie den
Gesang eines afrikanischen
Kokosnusshändlers ein, den
sie im Italienurlaub aufgenom-
men hatte. Aus dem Gesangs-
Sample schuf sie später einen
rhythmisch pointierten Pop-
song, den sie mit Scat-Gesang
bereicherte, und der den Ver-
käufer sehr anrührte. Beim Ti-
tel „Love Of My Life“ kostete
Pianist Espen Berg die perkus-
siven Qualitäten des Flügels
aus und ließ ihn wie einen Kon-
trabass klingen. In „Mercy
Street“ erblühte die facetten-
reiche Stimme von Nergaard,
die sich transparent mit der
Klavierbegleitung mischte und
in der Ferne verhallte. Einige
Gäste schlossen bei „Be Still

My Heart“ die Augen und nah-
men ein Bad im Wohlklang der
Harmonien, die zum Träumen
einluden. Diesen Song hat sie
bereits vor 30 Jahren mit Pat
Metheny aufgenommen und er
hat in der Version mit purer Kla-
vierbegleitung nichts an sei-
nem Charme verloren. Das
Wiegenlied „Lullaby To Erle“,
das Nergaard für ihre neun Mo-
nate alten Tochter geschrieben
hat, verzauberte die Gäste mit
weichen Melodiebögen und
Klängen des Glockenspiels. 
Das begeisterte Publikum
dankte mit stehenden Ovatio-
nen und entlockte dem Duo
noch zwei Zugaben. „A Crying
Shame“ kam in modaler Har-
monik daher und ließ ihre inti-
me Stimme mit zarten Vokali-
sen entschwinden. Der medita-
tive Song „En Og En“ beein-
druckte in  norwegischer Spra-
che. 

AWO Pottenhausen
Lage-Pottenhausen.

Nach einer langen
Zwangspause beginnt
die AWO Pottenhausen

wieder im Vereinstreff mit ih-
ren Veranstaltungen.
Start ist am Donnerstag,
07.04.2022 mit einem Bingo-
Nachmittag. Vorher gibt es eine
Stärkung mit Kaffee und Ku-
chen, danach geht’s los. Beginn
ist um 15:00 Uhr. Gäste, die nicht

der AWO angehören, sind wie
immer herzlich willkommen! Es
wird um Rückmeldung bis zum
01.04.2022 gebeten bei: Elisa-
beth Sunkovsky (05232-
62808)  oder bei Axel Wiebusch
(05232-921323).
Bitte schon mal folgenden Ter-
min vormerken: Mitgliederver-
sammlung am 07.05.2022 im
Vereinstreff. 
Eine Einladung für die Versamm-
lung folgt.
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